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Weihnachtsbäume 
werden eingesammelt

Die KLJB Weeze sammelt Weih-
nachtsbäume ein. Diese sind 
Samstag, 8. Januar, bis 8 Uhr, 
sichtbar an die Straße zu legen. 
Als Dank ist eine kontaktlose 
Spende per Überweisung auf das 
Konto der KLJB Weeze bei der 
Volksbank an der Niers möglich.

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

 Die Zahl der Übernachtungen 
in den nordrhein-westfälischen 
Beherbergungsbetrieben war 
im Oktober 2021 mit rund 4,3 
Millionen zwar um 47,9 Pro-
zent höher als im Oktober 2020 
(2,9 Millionen), aber um 14,4 
Prozent niedriger als zwei Jahre 
zuvor (Oktober 2019: 5,0 Mil-
lionen). Wie Information und 
Technik Nordrhein-Westfalen 
als Statistisches Landesamt 
mitteilt, war die Zahl der Gäste 
aus dem Ausland im Oktober 
2021 mit 282.595 um 208,6 
Prozent höher als ein Jahr zuvor, 
jedoch um 44,5 Prozent (509 
431) niedriger als im Oktober 
2019. Auch die Gesamtzahl der 
Gäste stieg gegenüber Oktober 
2020, nämlich um 67,2 Prozent 
auf 1,7 Millionen an, war aber 
um 19,9 Prozent niedriger als 
im Oktober 2019. Hütten und 
Jugendherbergen verzeichneten 
mit 76.162 Ankünften den größ-
ten Besucherzuwachs (+146,6 
Prozent), auf Platz zwei folgten 
Hotel garnis mit 364 982 Gästen 
(+75,6 Prozent). Nur bei den 
Vorsorge- und Reha-Kliniken 
waren mit 17 872 Besuchern 1,5 
Prozent weniger Personen zu 
Gast als noch im Vorjahresmo-
nat. Im Zeitraum von Januar bis 
Oktober 2021 besuchten rund 
8,7 Millionen Gäste die Beher-
bergungsbetriebe und Camping-
plätze in NRW. Das waren 16,1 
Prozent weniger Besucher als im 
entsprechenden Vorjahreszeit-
raum. Auch die Zahl der Über-
nachtungen war mit 23,8 Millio-
nen um 9,4 Prozent niedriger als 
ein Jahr zuvor. Im Vergleich zum 
Januar bis Oktober 2019 war die 
Zahl der Gäste um 57,1 Prozent 
und die der Übernachtungen 
um 47,0 Prozent niedriger. Alle 
Angaben beziehen sich auf ge-
öffnete Beherbergungsbetriebe, 
die mindestens zehn Gästebet-
ten bzw. Stellplätze angeboten 
hatten.  (Quelle: it.nrW) 

Übernachtungszahlen 
im Oktober 2021

Sternsinger
stehen auf Plätzen
WEEZE/WEMB. Aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation 
können die Weezer und Wem-
ber Sternsinger auch in diesem 
Jahr nicht wie gewohnt von Tür 
zu Tür ziehen. Wie bereits im 
vergangenen Jahr stehen die 
Sternsinger jedoch in Weeze und 
Wemb an verschiedenen Orten 
bereit, um dennoch Spenden 
entgegennehmen zu können.

In Weeze werden die Sternsin-
ger am morgigen Donnerstag, 6. 
Januar 2022, und am Freitag, 7. 
Januar 2022, jeweils in der Zeit 
von 11 bis 13 Uhr und von 14 bis 
19 Uhr auf dem Cyriakusplatz 
vor dem Rathaus Weeze sowie 
auf dem Alten Markt stehen. Am 
Samstag, 8. Januar 2022, stehen 
sie dort von 9 bis 15 Uhr. In der 
Weezer Ortschaft Wemb sind 
die Sternsinger am kommen-
den Samstag, 8. Januar 2022, in 
der Zeit von 10 bis 14 Uhr und 
am Sonntag, 9. Januar 2022, von 
10:15 bis 11:30 Uhr am Kaufla-
den der Wember, Auf der Schanz 
35, anzutreffen.

KREIS KLEVE. Da zu schnel-
les Fahren die größte Gefahr im 
Straßenverkehr ist, plant die Po-
lizei im Kreis Kleve Geschwin-
digkeitskontrollen an nachste-
henden Orten.

Am Mittwoch, 5. Januar, in 
Kerken-Nieukerk; Donnerstag, 6. 

Januar, Bedburg-Hau; Freitag, 7. 
Januar, Kerken-Rahm; Samstag, 
8. Januar, Emmerich; Sonntag, 9. 
Januar, Kevelaer. Darüber hinaus 
müssen Verkehrsteilnehmer im 
gesamten Gebiet des Kreises Kle-
ve mit Geschwindigkeitskontrol-
len rechnen.

Polizei kontrolliert im Kreis
geschwindigkeiten werden gemessenDie Aussichten für 2022 sind

mit Unsicherheiten verbunden
agentur für arbeit zieht Bilanz des arbeitsmarktes 2021 und betont Bedeutung der Beratungsangebote

NIEDERRHEIN. Barbara Ossy-
ra, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Arbeitsagentur Wesel, 
zieht trotz einer noch immer 
schwierigen Lage ein positives 
Fazit des Jahres 2021 und sieht 
die Kreise Wesel und Kleve auf 
einem guten Weg: „Im Agentur-
bezirk haben wir einen sehr ro-
busten Arbeitsmarkt.“ So habe 
sich der vorsichtige Optimismus 
bewahrheitet. Die leichte Erho-
lung des Arbeitsmarktes 2020 
hat sich auch 2021 fortgesetzt. So 
ist die Arbeitslosigkeit in beiden 
Kreisen niedriger als im Vorjahr, 
aber noch nicht auf Vorkrisenni-
veau. „Das hat auch mit der För-
derung des Kurzarbeitergelds zu 
tun.“ Dennoch: Trotz der neuen 
Routine sei die Situation in vie-
len Unternehmen und für Be-
schäftigte weiterhin schwierig.

Im Arbeitsagenturbezirk We-
sel, der die Kreise Wesel und 
Kleve umfasst, lag die Arbeits-
losigkeit im Jahresdurchschnitt 
bei 24.571 Personen (Kreis Wesel 
15.721, Kreis Kleve 8.849 Per-
sonen). Das sind 674 Personen 
oder 2,7 Prozent weniger als 
2020 (Kreis Wesel -2,3 Prozent, 
Kreis Kleve -3,2 Prozent). Die 
durchschnittliche Arbeitslosen-
quote lag bei 6,0 Prozent (Kreis 
Wesel 6,5 Prozent, Kreis Kleve 5,3 
Prozent) und damit 0,1 Prozent-
punkte niedriger als im Durch-
schnitt des Vorjahres.

Die durchschnittliche Jugend-
arbeitslosigkeit (15 bis unter 25 
Jahre) lag bei 2.097 (Kreis Wesel 
1.314, Kreis Kleve 783) und damit 
um 225 Personen oder 9,7 Pro-
zent (Kreis Wesel -7,8 Prozent, 
Kreis Kleve -12,7 Prozent) unter 
dem Durchschnitt des Vorjahres. 
Dagegen lag die Langzeitarbeits-
losigkeit (länger als ein Jahr) um 

1.298 Personen oder 13,5 Prozent 
(Kreis Wesel 14,7 Prozent, Kreis 
Kleve 11,4 Prozent) über den 
Werten des Vorjahres; sie betrug 
im Durchschnitt 10.930 (Kreis 
Wesel 7.028, Kreis Kleve 3.902).

Der Arbeitsmarkt ist durch 
kontinuierliche Bewegung ge-
kennzeichnet. Insgesamt 29.094 
Personen meldeten sich bei der 
Agentur für Arbeit Wesel und 
dem Jobcenter Kreis Wesel im 
Jahresverlauf arbeitslos (1.643 
Personen/13,9 Prozent weniger 
als im Vorjahr). Im Gegenzug 
meldeten sich von Januar bis De-
zember 31.205 Personen aus der 
Arbeitslosigkeit ab, davon 9.791 
Personen in eine Beschäftigung 
am ersten Arbeitsmarkt (802 
Personen/8,9 Prozent mehr als 
im Vorjahr). Bei der Agentur für 
Arbeit und dem Jobcenter Kreis 
Kleve meldeten sich 16.075 Per-
sonen im Jahresverlauf arbeitslos 
(1.640 Personen/19,6 Prozent 
weniger als im Vorjahr). Im Ge-
genzug meldeten sich von Januar 
bis Dezember 17.373 Personen 
aus der Arbeitslosigkeit ab, da-

von 6.390 Personen in eine Be-
schäftigung am ersten Arbeits-
markt (67 Personen/1,1 Prozent 
mehr als im Vorjahr). Die Zahl 
der gemeldeten Stellenangebote 
hat zugenommen. Von Januar bis 
Dezember wurden dem gemein-
samen Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit Wesel und des 
Jobcenters Kreis Wesel (8.776) 
sowie dem Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit Kleve 
(5.651) insgesamt 14.427 Stellen 
gemeldet. Das sind 2.405 Stellen 
oder 20,0 Prozent mehr als 2020. 

Wie Ossyra sagt, sei die Kurz-
arbeit auch 2021 für Unterneh-
men unverzichtbar gewesen, um 
konjunkturelle Schwierigkeiten 
durch die Lockdown-Einschrän-
kungen auszugleichen. „Für Ar-
beitnehmer ist die Kurzarbeit 
hingegen eine soziale Sicherung, 
ein Schutz vor Arbeitslosigkeit.“ 
Auch wenn die Nachfrage 2021 
nachgelassen habe, ergänzt sie: 
„Das Thema wird in den Win-
termonaten noch ein wenig 
anziehen, da die erleichterten 
Rahmenbedingungen verlängert 

wurden.“ Zuletzt sei die Zahl der 
Anzeigen von Kurzarbeit bereits 
angestiegen. Im Arbeitsagentur-
bezirk Wesel betrug das ausge-
gebene Kurzarbeitergeld 2021 
insgesamt 203,6 Millionen Euro. 
Bundesweit waren es 42 Milliar-
den Euro. 

In der Spitze haben im Fe-
bruar 23.343 Menschen in 3.375 
Betrieben verkürzt gearbeitet. 
Über die folgenden Monate ging 
die realisierte Kurzarbeit zurück. 
Aktuellen Hochrechnungen zu-
folge haben im Agenturbezirk im 
August noch 3.411 Personen und 
965 Betriebe verkürzt gearbeitet.

„Die Aussichten für 2022 sind 
mit Unsicherheiten verbunden“, 
sagt Ossyra. Das gelte unter an-
derem für die weitere Entwick-
lung der Omikron-Variante. In 
wirtschaftlicher Hinsicht sei der 
Bezirk aber aufstrebend. 

Qualifizierung steht für die Ar-
beitsagentur an hoher Stelle, um 
zukünftige Herausforderungen 
zu meistern, wie den Fachkräf-
temangel. Mit einem breiten 
Angebot möchte die Agentur die 
Menschen beratend unterstüt-
zen, sowohl Beschäftigte als auch 
Arbeitssuchende. „Wir wollen 
noch stärker als bisher als Lotse 
fungieren und mit guten Ange-
boten zur Weiterbildung unter-
stützen.“ Wichtig sei auch der 
Ausbildungsmarkt. Nach dem 
bisherigen Ausbau des Dienstlei-
stungsangebotes sollen auch die 
zukünftigen Veranstaltungsfor-
mate weiterentwickelt werden. 
Nach einer Gesetzesänderung 
bietet die Agentur für Arbeit da-
rüber hinaus seit 1. Januar eine 
Online-Arbeitslosenmeldung an. 
„Wir möchten unsere E-Services 
gerne weiter ausbauen“, so Ossy-
ra.  MB/TL

Barbara Ossyra, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Arbeitsa-
gentur Wesel.

Manfred Klockner, Teamleiter 
Berufsberatung im Erwerbsleben. 
 fotos (2): arbeitsagentur Wesel
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Hubertuspfanne mit Reis p.P. 7,50 €
Thai Curryhähnchen- 
geschnetzeltes mit Reis p.P. 7,50 €
Hähnchenknusperschnitzel  
mit Currysauce und Reis p.P. 7,90 €
Backfisch 
mit Salzkartoffeln und Salat p.P. 8,90 €
Rosenkohl-Kasseler- 
Auflauf p.P. 6,90 €
Tortellini-Schinken-Gratin p.P. 6,90 €
Bohneneintopf  
mit Knacker p.P. 6,90 €

Filiale Goch Donnerstag, 6.1.2022 bis Sonntag, 9.1.2022
Imbiss 2000 Donnerstag, 6.1.2022 bis Samstag, 8.1.2022

Für Sie zum Mitnehmen: 
hausgem. Suppen im Schlauch

5

1

6

3

4

2

7

Bauern-
hof

Sonder-
formen,
Varianten

längl.
Ver-
tiefung,
Fuge

Entwäs-
serung

Knirps

Rhein-
zu�uss
bei
Duisburg

Kfz.-Z.:
Waldshut

Abk.:
Numerus
clausus

hier und
...

Abk.: In-
forma-
tionstech-
nologie

chem. Z.:
Dubnium

Gruppe
aus drei
Musik-
noten

gesamte
Takelung
eines
Schiffs

eigenes
Staats-
gebiet

Tonart

Optimum

Süd-
afrikaner

Karten-
spiel

'Haut'
des
Baumes

Schnee-
hütten
der
Eskimos

Schleim-
hautent-
zündung

Vorname
von Stra-
winsky †

vorder-
asiat.
Volk

Altwaren,
Kram

US-Schau-
spieler †
(Hum-
phrey)

feine
Dame

Preis-
treiber,
Aus-
beuter

durch-
schaubar

engl.
Schul-
stadt

Schrei

Behörde

unbe-
festigte
schmale
Straße

Mimo-
senge-
wächs

Adress-
kürzel im
Internet

Telefon-
benutzer

immer

griech.
Vorsilbe:
Erd...

lat.: zu
den
Akten
(2W.)

Erdfor-
mation

seem.:
starker
Flaschen-
zug

verblüht

Einfall

Abk.: und
so fort

Weid-
werk

engl.:
Himmel

österr.
Schauspie-
lerin (Hei-
delinde)

Aus-
schmü-
ckung

Zier-
p�anze

redlich

Abk.:
Lichtjahr
(engl.)

ital.
Artikel

japan.
Brettspiel

extra
kleine
Kleider-
größe

Abk.:
außer-
ordent-
lich

ohne
Inhalt

Fuß-
rücken,
Rist

ältester
National-
park der
USA

bay.-
österr.:
Meer-
rettich
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Für Sie bei uns!

Bücher bei den
Kleve, Hagsche Str. 45

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr, Freitag 9.00 - 14.00 Uhr

Geldern, Marktweg 40c
Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
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www.swertz-bauzentrum.de

Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)

www.swertz-bauzentrum.de       Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–13.00 Uhr

69.95
inkl. MwSt.

Elektroheizer
•  pulverbeschichtetes 

Stahlblechgehäuse
mit isoliertem Tragegriff

•  stufenloser Thermostat
und kräftiger Ventilator
für gleichbleibende
Temperatur

•  Heizelemente gekapselt
und rostfrei

•  Überlastschutz durch
Thermoschalter
verhindert Überlastung

•  2 bzw. 3 Stufenschalter
für verschiedene Heizstufen

•  GS-geprüfte Sicherheit
•  stufenloser Thermostat

Leistung max. 3,0 KW
Spannung 230 V
50 Hz

Unterstellbock Paar
aus Metall
Klappbare Beine garantieren schnellen 
Aufbau, platzsparendes Verstauen und 
komfortablen Transport

•  bis zu 300 kg pro Paar belastbar 
(bei gleichmäßiger Verteilung) 

•  Anbringen von Schraubzwingen 
dank Metallschiene möglich 

•  Zwillingspack: Klickmechanismus 
ermöglicht den Transport von zwei 
Böcken in einer Hand 

•  Rutschfreie Gummiaufl age 
•  Gewicht: 5,4 kg pro Paar

inkl. MwSt.inkl. MwSt.

39.99
AKTIONS-SET

F L I E S E N  -  N AT U R S T E I N
S A N I TÄ R

Einlass nach der aktuellen Landesverordnung

Landtagswahl und Corona: 
Besser früh reagieren
Mehr Demokratie: Flächendeckende Briefwahl

NIEDERRHEIN. Kürzlich hat 
der nordrhein-westfälische 
Landtag beschlossen, dass Auf-
stellungsversammlungen zur 
Landtagswahl 2022 auf unbe-
stimmte Zeit nicht in Präsenz 
stattfinden dürfen. 

Gleichzeitig wurde die Mög-
lichkeit geschaffen, Aufstellungs-
versammlungen auch digital 
durchzuführen, selbst wenn dies 
nicht in der Partei- oder Wäh-
lergruppensatzung vorgesehen 
ist. Mehr Demokratie begrüßt 
diesen Schritt und fordert den 
Landtag daran anknüpfend auf, 
auch die Anzahl der notwendi-
gen Unterstützerunterschriften 
für kleinere und neue Parteien 
und Wählergruppen zu reduzie-
ren. „Einer sicheren Kandidaten-
aufstellung in Zeiten steigender 
Inzidenzen wurde Rechnung 
getragen. An die Aufstellung 
schließt sich für viele kleinere 
Gruppen jedoch die Sammlung 
von Unterstützerunterschriften 
an. Auch hier sollte der Landtag 
entsprechend reagieren“, so Ach-
im Wölfel, Leiter des Landesbü-
ros NRW von Mehr Demokratie. 

Gerade bei kleineren Parteien 
und Wählergruppen, die nicht 
durch Abgeordnete im Land- 
oder Bundestag vertreten sind, 
sorgt die Corona-Pandemie für 
Herausforderungen mit Blick 
auf die anstehende Landtags-
wahl. Diese müssen bis zum 17. 
März 1.000 Unterschriften für 
die Landesliste und jeweils 100 

Unterschriften für Direktkandi-
daten sammeln, damit sie an der 
Landtagswahl teilnehmen kön-
nen. „Bei der Kommunalwahl 
2020 und auch bei der diesjäh-
rigen Bundestagswahl wurde die 
Zahl der zu erbringenden Unter-
stützerunterschriften bereits bei 
deutlich niedrigeren Inzidenzen 
reduziert. Es ist ein wichtiges 
Signal für kleinere Parteien und 
Wählergruppen, wenn der Land-
tag auch jetzt für Abhilfe sorgt“, 
so Wölfel weiter. Zusätzlich sollte 
laut Wölfel in Betracht gezogen 
werden, dass die Unterschriften 
auch digital erbracht werden 
können.  

Unabhängig davon, wie sich 
die Corona-Pandemie in den 
nächsten Monaten entwickelt, 
schlägt Mehr Demokratie eine 
flächendeckende Briefwahl bei 
gleichzeitiger, gegebenenfalls re-
duzierter Öffnung der Wahllo-
kale zur Landtagswahl vor. Alle 
Bürger sollen automatisch die 
Briefwahlunterlagen zugestellt 
bekommen, anstatt diese erst 
noch extra beantragen zu müs-
sen. „Damit könnte aus einem 
Notfallinstrument eine Chance 
für die Demokratieentwicklung 
werden“, so Wölfel. Bei einer 
automatischen Zusendung der 
Briefwahlunterlagen könne mit 
einer höheren Wahlbeteiligung 
gerechnet werden. Dies bedeute 
auch eine gesteigerte Legitimati-
on für die Gewählten und so eine 
Stärkung der Demokratie.

Weezes Bürgermeister Georg 
Koenen hat jetzt eine mobile 
Wasserstoff-Tankstelle der Firma 
Wystrach auf den Namen Weeze 
getauft. Damit will die Firma 
ihre Heimatverbundenheit aus-
drücken – und eine Tradition be-
ginnen, ähnlich wie bei Lufthan-
sa-Flugzeugen oder den ICEs der 
Bahn. Die Wasserstoff-Tankstelle 
ist jedenfalls nicht minder mobil 
als die genannten Vorbilder. So 

wird die Tankstelle „Weeze“ im 
kommenden Jahr in Polen ein-
gesetzt, um im östlichen Nach-
barland den Aufbau der Wasser-
stoff-Infrastruktur zu unterstüt-
zen. Sie ist innerhalb eines Tages 
aufgebaut und einsatzbereit, so 
dass künftig polnische Busse 
und LKW dort Wasserstoff tan-
ken können. Die Namen für die 
nächsten zehn Wasserstofftank-
stellen aus dem Hause Wystrach 

stehen übrigens schon fest. Sie 
werden allesamt nach niederr-
heinischen Orten benannt. Da-
für hat die Firmenleitung die 
Mitarbeitenden befragt. Zurzeit 
sucht das Unternehmen drin-
gend weitere Verstärkung. Die 
Suche nach neuen Beschäftigten 
wird im kommenden Jahr noch 
verstärkt, sobald die neue Pro-
duktionshalle in Betrieb genom-
men wird. nn-Foto: Gerhard Seybert

Wasserstoff-Tankstelle trägt den Namen „Weeze“

Nach dem offiziellen Übergabe-
appell zum Abschied von Gene-
ralleutnant Klaus Habersetzer in 
der Von-Seydlitz-Kaserne in 
Kalkar hat sich Landrätin Silke 
Gorißen nun auch persönlich 
vom Kommandeur des Zentrums 
Luftoperationen verabschiedet. 
Nach 44 Dienstjahren geht‘s für 
Generalleutnant Habersetzer 
Ende 2021 in den Ruhestand und 
er verlässt den Kreis Kleve in Rich-
tung seiner Heimatstadt Augs-
burg. Etwas mehr als drei Jahre 
war Generalleutnant Habersetzer 
Kommandeur des Zentrum Luft-
operationen sowie Commander 
Combined Air Operations Centre 
(CAOC) Uedem und Executive 
Director des Joint Air Power 
Competence Centre in Kalkar. Er 
war damit der ranghöchste Soldat 
im „Einsatzgesicht der Luftwaffe“, 
wie die Bundeswehr selbst das 
Zentrum Luftoperationen nennt. 

„Herr Habersetzer, als Komman-
deur haben Sie in den vergange-
nen Jahren die Entwicklung des 
Zentrums Luftoperationen inten-
siv begleitet. Insbesondere die 
Aufstellung des Weltraumkom-
mandos ist ein weiterer Beitrag 
zur Sicherheitsvorsorge in 
Deutschland und weit darüber 
hinaus. Vielen Dank für die gute 
und angenehme Zusammenar-
beit. Ich habe den Austausch mit 
Ihnen sehr geschätzt“, sagte Silke 
Gorißen. „Für Ihren Ruhestand 
wünsche ich Ihnen nur das Beste, 
vor allem Gesundheit.“ Ein Wie-
dersehen ist terminiert: Der offi-
zielle Abschied von der Bundes-
wehr erfolgt für Habersetzer im 
Rahmen eines Großen Zapfen-
streichs im Frühjahr 2022 in Ber-
lin. Die Landrätin hat bereits eine 
Einladung erhalten und den Ter-
min im Kalender notiert.  
 Foto: © Kreis Kleve

Kommandeur verabschiedet

Tannenbäume 
werden abgeholt
KEvELAER. Die Messdiener-
gemeinschaft der Pfarrgemein-
de St. Marien Kevelaer bietet 
den Bürgren auch dieses Jahr 
wieder an, ihre Tannenbäume 
gegen eine Spende abzuholen. 
Die Anmeldung ist für folgende 
Termine möglich: Samstag, 8. Ja-
nuar 2022, ab 9 bis circa 19 Uhr, 
und Samstag, 15. Januar 2022, ab 
9 bis circa 19 Uhr. Bei Interesse 
kann man gerne seine Anmel-
dung mit einer Spende in einem 
Umschlag an der Pforte des Prie-
sterhauses in die aufgestellte Box 
einwerfen (Anmeldungen und 
Umschläge liegen dort aus). Eine 
Anmeldung kann in diesem Jahr 
ausschließlich dort und nicht 
per E-Mail oder Telefon erfol-
gen, weil die Messdiener nicht 
klingeln dürfen, um die Spende 
entgegenzunehmen. Bitte den  
Tannenbaum abgeschmückt 
und gut sichtbar vor das Haus 
legen, damit die Messdiener ihn 
mitnehmen können. Aus or-
ganisatorischen Gründen ist es 
nur möglich, Tannenbäume aus 
dem Bereich 47623 Kevelaer und 
Keylaer abzuholen. Rückfragen 
per E-Mail an: tannenbaumakti-
on.marien@web.de

Lehrgang zum
Projektmanager
NIEDERRHEIN. Die Teilneh-
mer erarbeiten im Zertifikats-
lehrgang zum Projektmanager 
der Niederrheinischen Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) 
die wichtigsten Punkte guten 
Projektmanagements und set-
zen sie direkt in die Tat um. So 
haben Interessierte am Ende des 
Kurses einen vollständigen Pro-
jektplan in der Hand, den sie di-
rekt im Unternehmen anwenden 
können. Der Zertifikatslehrgang 
findet vom 11. Januar bis 31. Mai 
2022, dienstags von 17:30 bis 
20:45 Uhr, statt.

Weitere Informationen zum 
Lehrgang sind bei Maria Kersten 
unter Telefon 0203/2821-487, 
unter E-Mail kersten@niederr-
hein.ihk.de, sowie unter www.
ihk-niederrhein.de/weiterbil-
dung erhältlich.

Anzeige



GELDERLAND. Parka, Mini-
rock und Schlaghosen. Lava-
lampe und Bonanzarad. Vide-
ospiele-Konsolen, Sesamstraße 
und Tatort. Aber auch Anti-
Atomkraft-Bewegung und auto-
freier Sonntag. Die 1970er Jahre 
waren „eine Zeit des Umbruchs“, 
blickt die 1. Schriftführerin Jo-
hanna Klümpen-Hegmans zu-
rück bei der Vorstellung der 116. 
Veröffentlichung und aktuellen 
Jahresgabe des Historischen 
Vereins für Geldern und Um-
gegend: „Die Siebzigerjahre im 
Kreis Geldern und in Rheurdt.“ 

Rund dreieinhalb Jahre hat das 
Redaktionsteam mit Heinz Diet-
er Bonnekamp, Bernhard Keuck, 
Johanna Klümpen-Hegmans, 
Gerd Koppers, Jürgen Kwiatkow-
ski und Peter Wagener tausende 
Fotos gesichtet, sowohl analog 
als auch digital. Diese fand das 
sechsköpfige Team überwiegend 
in kommunalen Archiven und 
in Privatsammlungen, aber auch 
in Beständen von Vereinen so-
wie bei den Fotografen Ulrich 
Engelmann und Heinz Bosch 
wurde man fündig. Einige Fotos 
stammen auch von Schülerinnen 
einer Foto-AG des damaligen 
Mädchengymnasiums. „Es sind 
typische, ‚natürliche‘ Straßensze-
nen“, sagt Klümpen-Hegmans, 
„hier wird nicht posiert.“ Ausge-
wählt wurden am Ende etwa 350 
Bilder, „98 Prozent davon sind 
bislang noch nicht erschienen“, 
berichtet Klümpen-Hegmans.

Nach den 1950er und 1960er 
Jahren widmet sich der neue Fo-
toband den 1970er Jahren. „Altes 

traf auf Neues“, sagt Klümpen-
Hegmans. So belegen die Fotos, 
dass man im gesellschaftlichen 
Leben an Bewährtem wie Schüt-
zenfesten, Umzügen, Prozessi-
onen, Karneval und Kirmes fest-
hielt.

Gleichzeitig war es eine Zeit 
der Veränderung und des Um-
bruchs: Modische und musika-
lische Trends wurden geboren, 
das Ende der Kleiderordnung in 
Schulen „zeugt von einem verän-
derten Lebensgefühl“, sagt Klüm-
pen-Hegmans. In Kalkar wurde 
gegen den Bau des „Schnellen 
Brüters“ demonstriert. Eine we-

sentliche Veränderung folgte 
Mitte der 1970er Jahre: das Ende 
des Kreises Geldern. Es entstand 
der Kreis Kleve mit der Haupt-
verwaltung in Kleve. Während-
dessen veränderte sich in vielen 
Kommunen durch Sanierungs-
maßnahmen, etwa Fassadenmo-
dernisierungen – das Stadtbild. 
„Zahlreiche Luftbilder, vor allem 
aus dem Gelderner Archiv, zeigen 
außerdem, wie sich die Land-
schaft veränderte, zum Beispiel 
durch die Entstehung neuer Ge-
werbegebiete“, sagt Heinz Dieter 
Bonnekamp. Diese Luftbilder 
sind ein wesentlicher Unter-
schied zu den beiden vorherigen 
Fotobänden. Der Band beginnt 
mit einer 18-seitigen Einleitung 
mit kurzen Texten zu den sieben 
Kommunen des Kreises Geldern 
und Rheurdt. „Dazu haben wir 
die Texte genommen, mit denen 
sich die Gemeinden im Einwoh-

ner-Adressbuch von 1973 prä-
sentiert haben“, erläutert Bonne-
kamp. „Das haben wir schon bei 
den 1950er- und 1960er-Bänden 
so gemacht.“ Bei der Auswahl 
der Fotos entschied das Redak-
tionsteam am Ende gemeinsam 
– größere Diskussionen gab es 
jedoch nur um das Coverbild. 
„Weil Heinz Dieter nicht auf das 
Titelfoto wollte“, verrät Klüm-
pen-Hegmans lachend. Zu sehen 
ist die Klass 13b des Gelderner 
Mädchengymnasiums bei der 
Abiturfeier 1973 – mit ihrem 
Lehrer Bonnekamp. Bleibt die 
Frage: Folgt nun der 1980-Jah-
re-Band? „Könnte sein“, sagt 
Bonnekamp. „Allerdings wird es 
immer schwieriger, einfach weil 
die Bilderflut immer größer wird 
– und wir ja viel Wert daraufle-
gen, dass die Bilder noch nicht 
veröffentlicht wurden .“

 Michael Bühs
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Wir liefern und montieren:
 Sicherheitsglas | Isolierglas

 Ganzglasduschen | Ganzglastüren
 Glasrückwände | Spiegel

 Markisen | Rollfenster

 (0 28 01) 7 04 70
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten

Widder
21.03.-20.04.
Da Sie jetzt nicht ge-
rade mit überschüssi-
ger Energie gesegnet 

sind, wäre es besser, wenn Sie sich 
körperlich und in der Arbeit auf das 
Nötigste beschränken und auch ein 
wenig auf Ihre Gesundheit achten.

Stier
21.04.-21.05.
Sind Sie unzufrieden 
mit Ihrer momentanen 
Situation, sollten Sie 

sich für großartige neue Ideen nicht zu 
sehr begeistern. Achten Sie darauf, die 
Dinge sowohl vom Gefühl als auch aus 
dem Verstand heraus zu bewerten.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie fühlen sich zu 
anderen hingezogen 
und erhalten deren 

Aufmerksamkeit und Unterstützung. 
Damit haben Sie die Gelegenheit, so-
wohl Ihre Freundschaften zu vertiefen 
als auch zu sich selbst zu stehen.

Krebs
22.06.-22.07.
Zwischen Ihnen und 
Ihrem Partner gibt es 
etwas zu klären. Sie 

müssen Ihre Erwartungen neu auf-
einander abstimmen. Dabei braucht 
es aber nicht unbedingt zu langen 
Diskussionen zu kommen.

Löwe
23.07.-.23.08.
Eine gute Gelegen-
heit, viel Arbeit zu 
leisten oder sport-

lichen Aktivitäten nachzugehen. 
Denken Sie aber daran, dass nicht 
jeder mit Ihrem momentanen Tempo 
mithalten kann.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Die Dinge laufen 
nicht so glatt, wie Sie 
es sich wünschen? Mit 

einer etwas entspannteren Haltung 
wird Ihnen vieles leichter gelingen als 
mit der Einstellung, Sie allein wären 
für alles verantwortlich.

Waage
24.09.-23.10.
Jetzt gibt es nur 
schwache Ein� üsse für 
Ihr Zeichen. Vermei-

den Sie es, etwas zu erzwingen und 
bleiben Sie Ihren Grundsätzen treu. 
Ruhe, Entspannung und Zweisamkeit 
sollten im Vordergrund für Sie stehen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Nutzen Sie Ihre 
Intuition, um anderen 
zuvorzukommen. Dis-

kutieren Sie vor allem nicht mit denen, 
die sowieso nicht von Ihnen überzeugt 
sind, sondern ergreifen Sie die Gele-
genheiten, die sich Ihnen bieten.

Schütze
23.11.-21.12.
Jetzt machen Sie alles 
sehr gründlich. Ihnen 
unterlaufen zwar kei-

ne Fehler, aber Sie neigen dazu, sich 
zu verzetteln. Wichtige Gespräche 
sollten Sie auf den Beginn der neuen 
Woche legen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Ihr Wunsch nach Ge-
selligkeit und Unter-
haltung treibt Sie aus 

dem Haus. Bevor Sie neue Kontakte 
eingehen, sollten Sie sich aber fragen, 
ob Ihre bestehenden Freundschaften 
mehr Aufmerksamkeit benötigen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Ihre Zweifel sind unbe-
rechtigt: Sie verfügen 
über genügend Ener-

gie, Ihre Entscheidungen auch ohne 
fremde Hilfe umzusetzen. Sehr viel 
mehr ist möglich, wenn Sie die Dinge 
jetzt selbst in die Hand nehmen.

Fische
20.02.-20.03.
Hindernisse er-
muntern Sie dazu, 
Ihre Kräfte gezielter 

einzusetzen. Ihre derzeitigen Erfolge 
helfen Ihnen, zukünftigen Schwierig-
keiten mit mehr Selbstvertrauen zu 
begegnen.

So stehen Ihre Sterne
Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen

Sie uns an:
Tel. 0 28 31/9 77 70 39

Niederrhein Nachrichten
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

4.000 m2

Polstermöbel • Couchtische • Polsterbetten • TV-Sessel • Boxspringbetten

Alle Modelle individuell planbar!

TV-Sessel & Relax
Garnituren

Modellkollektion in den
Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis
200 Kg!

Design und Funktion

elektrische oder mechani-
sche Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen,
Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß

Wir fertigen Ihre
individuelle Sitzhöhe,

Sitztiefe und Sitzhärte –
ohne Aufpreis.

50+ Premium
Sitzkomfort:

mit Boxspring, Federkern
oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische
Liegefunktion zur Wahl.

S    M    L

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Über 200 Superschnäppchen zum TOP-Sonderpreis!

Rundecken, Garnituren, elektr. TV-Sessel auch mit motorischer 

Aufstehhilfe, Leder- und Stoffbezügen. 

2-motorig
mit Aufstehhilfe
3 Farben
Leder
solange der Vorrat reicht!

1.198,-
Für jede Größe das richtige Maß!

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

GroSSer Inventur-AbverkAuf 
Sonntag, 9.1. Schautag 11-17 uhr*

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70

Kevelaer • Telefon 0 28 32 / 66 65

Freitag ab 11.30 Uhr 
Gebratene Haxen

Nur auf Vorbestellung unter Tel. 66 65 oder per E-Mail 
– Abholung im Pfeffergrill. 

Grillfleisch ganzjährig auf Vorbestellung
Landmetzgerei-Kevelaer@gmx.de

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Stellen den neuen Bildband vor: (v. l.) Johanna Klümpen-Heg-
mans, Dominic Michels (Sparkasse Krefeld), Christel Sager und Heinz 
Dieter Bonnekamp. nn-Foto: Gerhard Seybert

Die 1970er Jahre im Bild: 
„Eine Zeit des Umbruchs“
neuer Fotoband des historischen Vereins für Geldern und umgegend

Das Buch
Titel: „Die Siebziegerjahre im Kreis 
Geldern und in rheurdt“

Herausgeber: historischer Verein 
für Geldern und umgegend, unter-
stützt von der Sparkasse Krefeld

Umfang: 216 Seiten mit rund 350 
abbildungen

Preis: 19 Euro

ISBN: 978-3-921760-61-1

Verkaufsstellen: Geschäftsstelle 
des historischen Vereins an der 
hartstraße, Buchhandlungen 
Keuck und Bücherkoffer in Gel-
dern, Gemeindearchiv Kerken

Auflage: 1.800 Stück (etwa 1.400 
als Jahresgabe für die Mitglieder 
des historischen Vereins)

„Das Stadtbild und  
die Landschaft  

veränderten sich“
heinz Dieter Bonnekamp über  

Entwicklungen in den 1970er Jahren

Im Zuckerplaats 
doppeln gesiegt
WEMB. In diesem Jahr konnte  
das traditionelle „Zuckerplaats 
doppeln“ des „Stammtisches op 
de Schanz“ aus Wemb  mit redu-
zierter Teilnehmerzahl stattfin-
den. Das „Zuckerplaats doppeln“ 
steht im engen Zusammenhang 
mit dem Festtag „Mariä unbe-
fleckte Empfängnis“ der katho-
lischen Kirche. Beim „Zucker-
plaats doppeln“ wird mit drei 
Würfeln in mehreren Durch-
gängen gewürfelt; wer je Durch-
gang die höchste Zahl wirft, der 
erhält für diesen Durchgang die 
meisten dünnen, süßen „Zu-
ckerplaats“. Robert Beckers (1. 
v. l., Johannes Willems (2. v. l.), 
Karl-Heinz Moll (2. v.r.), Willi 
Valkysers (1. v. r.) und Werner 
Halmans (nicht auf dem Foto) 
kürten Alois van de Langenberg 
(m.) zum „König“.  Foto: privat
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Zugang: 2G (ab 16 Jahre)+Pers.-Ausw., Ferien: 6-15 Jahre Testnachweis(24h)

Täglich Sa + SO

Kino Filmtitel 16:45 17:00 19:45 20:00 14:00 14:15 12:00 LFZ FSK

4 x x 131 16

7 x nicht am Mi 131 16

5,7 x x 123 16

3 x 148 16

x x x 149 12

8,2 x x x 149 12

4 Lauras Stern x x x 79 0

2 House of Gucci x nicht am Mi 157 12

5 x x x x 97 0

8,2 Encanto x x x x 103 0

3 x 124 12

6 x x x 104 6

3 x x x 93 0

1 Sonntag VORPREMIERE x x 110 0

6 SCREAM x 115 16

6 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 138 12

5 À la carte! x x Film am Mittwoch 112 12

www.kleverkinos.de Programm 06.01. bis 12.01.2022

Kinotag Dienstag ab 
5 €

Matinee 
SO

Bitte online 
buchen !

THE KING'S MAN: 
THE BEGINNING

THE KING'S MAN: 
THE BEGINNING

english Original 
Version

The 355

MATRIX 4 
Resurrections

1,4,
6

Spider-Man (No 
Way home)

Spider-Man (No 
Way home) OV

english 
Version

Clifford, der große 
Hund

Ghostbusters 
(Legacy)

Ein Junge namens 
Weihnacht

Die Schule der 
magischen Tiere

SING – Die Show 
Deines Lebens

Vorpremiere MITT-

WOCH 12.01.2022

Neo – Zukunft heute im GOP
nn-Leser können 3 x 2 tickets für die neue Show in Essen gewinnen

ESSEN. Im GOP-Theater in Es-
sen gastiert vom 13. Januar bis 
zum 6. März 2022 die faszinie-
rende Showproduktion „Neo“.

„Neo“ ist Griechisch und 
heißt „Neu“. Das Neue besitzt 
so viele Aspekte. Es ist bahnbre-
chend, zukunftsweisend, frech, 
aufrüttelnd, manchmal schrill 
und grenzüberschreitend. Oder 
aber es präsentiert Klassisches 
in neuem Gewand. Immer aber 
verströmt „Neo“ diesen prickeln-
den Frischekick, dem sich keiner 

entziehen kann. Die gleichna-
mige GOP-Show serviert seinem 
Publikum all diese Facetten von 
neu: Zu Gast sind die großen 
Entdeckungen der Festivals und 
Zirkusschulen dieser Welt. Und 
Künstler, die noch jung sind an 
Jahren, sich aber bereits die groß-
en Medaillen der internationalen 
Bühnenkunst verdient haben. 
Darunter die „Togni-Brothers“, 
die das Können italienischer Ar-
tistenfamilien in eine neue Ära 
tragen. Entdeckt vom GOP und 

eine echte Bühnensensation. 
Gekrönt wird das Spektakel von 
frischer Live-Musik, den maßge-
schneiderten Kompositionen des 
Musikallrounders Holger Dief-
fendahl. Wahnsinns-Acts, Live-
Musik… 

Was fehlt diesem GOP-Newco-
mer-Format denn noch? Genau. 
Ein charismatischer Gastgeber. 
Das GOP hat die Idealbesetzung 
für diese Rolle. Martin Quili-
tz verströmt Souveränität, Witz 
und Schlagfertigkeit in perfekter 
Dosierung. Mit einem Hauch 
väterlicher Gelassenheit macht 
er den temperamentvollen Neo-
Cocktail zu einem Hochgenuss.

Die Vorstellung dauert circa 
90 Minuten. Tickets gibt es ab 39 
Euro unter Telefon 0201/2479393 
und unter www.variete.de.

Partnerakrobatik mit Michael und Yulia in der faszinierenden Show „Neo“. 

Verlosung
Die nn verlosen 3 x 2 tickets für 
die Show am Sonntag, 16. Januar 
um 14 uhr, in Essen. Einfach eine 
E-Mail mit dem Betreff „GoP-neo“ 
unter angabe des namen und 
wohnortes an gewinnspiel@
nn-verlag.de schicken. Einsende-
schluss ist der 6. Januar, 14. uhr. 

Martin Quilitz macht den temperamentvollen Neo-Cocktail zu 
einem Hochgenuss. Fotos: GoP

Auf den Spuren 
der Biber
NETTETAL. Bei einer Wande-
rung des Naturparks Schwalm-
Nette am Samstag, 15. Januar, 
entdecken die Teilnehmenden 
die Nordkanalroute Napoleons. 

Der Niederrhein Guide Wil-
fried Küsters macht sich mit 
der Gruppe auf die Suche nach 
Spuren von Bibern, die sich am 
Rande der Hinsbecker Höhen 
und an der Nette heimisch füh-
len. Über die alte Römerstraße 
geht es weiter in die Wankumer 
Heide. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Wanderparkplatz „Pan-
nenschoppen“ beim Restaurant 
„Yamas“ im Haus Waldesruh, 
Heide 7 in Nettetal-Hinsbeck. 
Anmeldungen sind unter Tele-
fon 02836/9729955 möglich. Die 
Teilnahme kostet fünf Euro für 
Erwachsene und drei Euro für 
Kinder. Die Veranstaltung findet 
statt unter Berücksichtigung der 
aktuellen Coronaschutzverord-
nung. Weitere Infos gibt es unter 
www.npsn.de

Es knistert im Koalahaus
Koala-weibchen ist einige Zeit zu Gast am Kaiserberg

DUISBURG. Das Koalahaus im 
Zoo Duisburg hat einen neuen 
Bewohner – aber nur auf Zeit: 
Sydney (vier) reiste aus dem 
Zoo von Dresden ins Ruhrge-
biet. Da es mit ihrem Partner in 
Sachsen nicht funkte, soll es nun 
am Kaiserberg in Sachen Fami-
lienplanung klappen. 

Die Reise an nach Duisburg 
hat Sydney gut überstanden. „Di-
rekt nach dem Aussteigen aus der 
Transportkiste hat sie sich auf-
merksam umgesehen“, erzählt 
Revierleiter Mario Chindemi. 
Begleitet wurde das Dresdener 
Beuteltier von ihrem vertrauten 
Pfleger, der auch die Eingewöh-
nung begleitete. „Alles verlief 
recht unaufgeregt, auch wenn 
Sydney zu Beginn beeindruckt 
von den anderen Koalas war“, 
so Chindemi, der seinen neuen 
Schützling als eher schüchtern 
und zurückhaltend beschreibt. 

Die erste Zeit verbrachte der 
Neuankömmling daher noch 
hinter den Kulissen der Koala-
Anlage, ist nun aber phasenweise 
auch vom Besucherbereich aus zu 
sehen. „In unserer Koala-Gruppe 
soll Sydney insbesondere lernen, 
wie man mit Jungtieren umgeht“, 
erklärt Fachmann Chindemi. 
Dass genau das wichtig sein wird, 
liegt auf der Hand. 

Denn die Suche nach einem 
neuen Partner ist es, die Sydney 
aus Dresden ins fast 600 Kilome-
ter entfernte Duisburg verschla-
gen hat. Mario Chindemi erklärt: 

„Koalas zählen zu den bedrohten 
Tierarten, eine stabile Reservepo-
pulation unter geschützten Be-
dingungen ist für den Erhalt der 
Beuteltiere enorm wichtig. Das 
erreichen wir nur, wenn es auch 
Nachwuchs gibt“.

Das man in Duisburg weiß, wie 
es in Sachen Koalazucht funktio-
niert, ist kein Geheimnis. In den 
letzten Jahrzenten zog das Team 
weit über 30 Jungtiere erfolgreich 
auf und gilt daher europaweit als 
Kompetenzzentrum rund um die 
Haltung der grauen Beuteltiere.  

Zuständig dafür ist insbeson-
dere Irwin (13). Der stattliche 
Koalamann weiß nur zu gut, wie 
er einer Partnerin erfolgreich 
imponiert. Bereits acht Mal hat 
der gebürtige Australier am Kai-
serberg für Nachwuchs gesorgt. 
Chindemi plaudert aus dem 
Nähkästchen: „Das erste Ren-
dezvous zwischen Sydney und 
Irwin verlief vielversprechend. 
Nun heißt es abwarten“. Wenn 
alles klappt, wird nach einer 
Schwangerschaft von etwas über 
30 Tagen ein kleiner Koala gebo-
ren, der dann in den Beutel der 
Mutter krabbelt und sich fest an 
einer Zitze ansaugt. 

Entwickelt sich das Jungtier 
arttypisch weiter, geben die Ko-
alaexperten aus Duisburg grünes 
Licht, so wird Sydney mit ih-
rem noch unsichtbaren Jungtier 
im Beutel nach einiger Zeit das 
Ruhrgebiet wieder verlassen und 
zurück nach Dresden kehren. 

Koala-Weibchen Sydney ist nun zu Gast am Kaiserberg. Ihre Missi-
on: Familienplanung im Sinne des Artenschutzes. Foto: Zoo Duisburg

Azubis, die sich im Kreis Kleve 
für Gleichbehandlung und ge-
gen Rassismus am Arbeitsplatz 
engagieren, sind preisverdächtig. 
Noch bis Sonntag, 16. Januar, 
können sie mit einem eigenen 
Projekt beim Wettbewerb „Gelbe 
Hand – Mach meinen Kumpel 
nicht an!“ mitmachen. Dazu 
ruft die Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG) auf. 
„Das, was im Fußball die Rote 
Karte ist, ist die ,Gelbe Hand‘ im 

Betrieb“, so sagt Karim Peters, 
Geschäftsführer der NGG-Regi-
on Nordrhein. Der Wettbewerb 
zeichnet verschiedene Initiativen 
junger Beschäftigter für ein so-
lidarisches Zusammenleben im 
Beruf aus. Die Preisgelder liegen 
bei 1.000 Euro für den ersten, 500 
Euro für den zweiten und 300 
Euro für den dritten Platz. Au-
ßerdem gibt es einen Sonderpreis 
der DGB-Jugend NRW, der mit 
500 Euro dotiert ist.  Foto: privat

Um Azubi-Preis bewerben

Wohin mit dem 
Weihnachtsbaum?
KREIS KLEVE. Über die Weih-
nachtstage stand er geschmückt 
im Wohnzimmer – aber nun? In 
vielen Orten werden die Weih-
nachtbäume im Januar gegen 
eine kleine Spende, meist für die 
Jugendarbeit, von verschiedenen 
Organisationen eingesammelt.

Die Abfallberatung der Kreis 
Kleve Abfallwirtschafts GmbH 
hat Sammeltermine zusammen-
getragen und in eine Übersicht 
auf ihre Homepage gestellt 
(www.kkagmbh.de/aktuelles).

Alternativ können Tannenbäu-
me kostenpflichtig beim Kom-
postwerk der Firma Schönma-
ckers in Goch, an den Wertstoff-
höfen oder an den Entsorgungs-
zentren in Geldern-Pont und 
Bedburg-Hau/Moyland entsorgt 
werden. Kleingeschnitten dürfen 
Tannenbäume auch als Bioabfall 
in die braune Tonne. Eine wei-
tere Nutzung alter Tannenbäume 
ist im eigenen Garten möglich. 
Tannenzweige um zum Beispiel 
Rosensträucher gebunden oder 
als Bodendeckung verwendet, 
schützen empfindliche Pflanzen 
vor Frostschäden. Gehäckselt eig-
net sich Tannengrün zudem als 
Mulchmaterial, insbesondere bei 
Pflanzen, die eher sauren Boden 
bevorzugen. Die Tannenbaum-
Sammeltermine können neben 
der Auflistung auf der Homepage 
auch unter Telefon 02825/9034-
20 bei der Abfallberatung erfragt 
werden. Sollte ein Sammelaktion 
nicht aufgelistet sein, nimmt die 
Abfallberatung gerne Hinweise 
entgegen.

KREIS KLEVE. Wenn Menschen 
in eine finanzielle Notlage gera-
ten, wird nicht selten auch die 
Zahlung der Miete zum Problem. 
Dies kann im schlimmsten Fall 
zu einer Räumungsklage durch 
den Vermieter führen. Es droht 
Obdachlosigkeit. Für diesen Per-
sonenkreis haben der Caritasver-
band Kleve und der Sozialdienst 
katholischer Frauen im Kreis 
Kleve Anfang 2021 im Rahmen 
der Landesinitiative „Endlich ein 
Zuhause“ das Projekt „Präventi-
ve Wohnungsnotfallhilfe“ im 
Kreis Kleve gestartet.

Das Jobcenter des Kreises 
Kleve ist aktiver Partner in die-
sem Projekt und unterstützt die 
Träger bei der Präventionsarbeit 
gegen Obdachlosigkeit, insbe-
sondere auch durch regelmäßige 
Runde Tische. Finanziert wird 
das Projekt vom Ministerium für 
Arbeit, Integration und Soziales 
des Landes NRW im Rahmen 
des Aktionsprogramms „Hilfe in 
Wohnungsnotfällen“. 

Ein Dach über dem Kopf

Das Projekt richtet sich unmit-
telbar an von Wohnungslosigkeit 
bedrohte und betroffene Haus-
halte sowie Menschen mit einem 
besonderen Unterstützungsbe-
darf. Durch das Projekt sollen 
Menschen im Kreis Kleve bei 
Mietschulden, Kündigungen und 

Räumungsklagen und Zwangs-
räumungen durch Beratung und 
Begleitung eine bedarfsgerechte 
Unterstützung erhalten. Im Fal-
le eines drohenden Wohnungs-
verlustes ist es nicht zu spät. 
Das Projekt hilft dabei, durch 
Vermittlung einer Mietschul-
denübernahme durch das Job-
center oder Sozialamt in Form 
eines Darlehens oder durch ein 
Darlehen über eine Stiftung den 
drohenden Wohnungsverlust ab-
zuwenden. Ebenso hilft es dabei, 
eine neue Wohnung zu finden.

Auch Vermieter können 
sich melden

An das Projekt können sich 
sowohl betroffene Personen 
als auch Vermieter, die offene 
Mietforderungen haben oder 
aber auch Wohnungen anbieten 
können, wenden. Ansprechpart-
ner sind Anja Flintrop vom So-
zialdienst katholischer Frauen 
(Telefon 02821/7513-10) und 
Stefan Schraven vom Caritasver-
band Kleve (Telefon 02821/7209-
240). „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar. Und ein ‚Dach 
über dem Kopf‘ ist ein wichtiger 
Mosaikstein für ein würdevolles 
Leben. Darum unterstützt der 
Kreis Kleve mit seinem Jobcen-
ter dieses Projekt der Caritas und 
des Sozialdienstes katholischer 
Frauen“, so Landrätin Silke Go-

rißen. „Wir hoffen, gemeinsam 
möglichst vielen Menschen ein 
Zuhause erhalten zu können.“ 

Weniger SGB-II- 
Bedarfsgemeinschaften

Laut aktuellem Bericht 
„Grundsicherung für Arbeitsu-
chende“ ist die Zahl der SGB-
II-Bedarfsgemeinschaften im 
Dezember 2021 weiter leicht 
auf nunmehr 7.319 gesunken. 
Von den 13.082 Betroffenen sind 
9.742 erwerbsfähig, bei den ver-
bleibenden 3.340 handelt es sich 
in der Regel um Kinder. Die Zahl 
der Vermittlungen in den ersten 
Arbeitsmarkt, die in der Statistik 
nach einer dreimonatigen War-
tezeit erfasst werden, lag im Au-
gust 2021 bei insgesamt 461. 367 
Integrationen erfolgten in sozi-
alversicherungspflichtige Arbeit, 
weitere 94 in Minijobs. 

Kosten der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende

Zur Erfüllung des gesamten 
Aufgabenspektrums des SGB II 
wurden im November 2021 rund 
8,81 Millionen Euro aufgewen-
det. Auf den Kreis Kleve und die 
Kommunen entfielen hiervon 
etwa 1,37 Millionen Euro für die 
Kosten der Unterkunft. Bisher 
wurden im Jahr 2021 (Januar bis 
November) insgesamt 100,8 Mil-
lionen Euro aufgewendet. 

Präventive Wohnungsnotfallhilfe 
gegen drohende Obdachlosigkeit
Projekt der caritas und des Sozialdienstes katholischer Frauen

Praxiswissen für 
Vereinsvorstände
GELDERN. Praxiswissen für 
Vereinsvorstände – zu diesem 
Thema bietet die Volkshochschu-
le Gelderland unter den üblichen 
Hygienebedingungen einen Vor-
tag am Montag, 10. Januar, um 
19 Uhr in Geldern an. Sollte die 
Durchführung in Präsenz nicht 
möglich sein, findet der Vortrag 
online statt. 

Vorstände von Vereinen stehen 
im Mittelpunkt des Vereinsle-
bens und haben ein allseits ge-
schätztes Amt inne. Doch Ver-
einsmitglieder, Förderer und 
Finanzamt erwarten auch von 
ehrenamtlichen Vorständen, dass 
sie immer alles richtigmachen 
und alle rechtlichen und steuer-
lichen Vorschriften im Griff ha-
ben. Dieser Vortrag bietet eine 
Einführung in aktuelle Fragen 
des Vereinsrechts wie Satzungs- 
oder Haftungsfragen und gibt 
Tipps und Hinweise, um Fehler 
in steuerlicher Hinsicht zu ver-
meiden. Die unterschiedlichen 
Steuerarten sowie die geltenden 
Freibeträge und die Spenden-
regelungen für Vereine werden 
besprochen, um Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins zu opti-
mieren. Insbesondere werden die 
wichtigsten Änderungen zum 
Jahr 2021 erläutert. Der Vortrag 
richtet sich auch an Vertreter 
von Stiftungen und anderen ge-
meinnützigen Einrichtungen. 
Referent  ist Jörg Hallmann, Fa-
chanwalt für Steuerrecht. Wei-
tere Informationen unter Telefon 
02831/93750. Anmeldung auch 
über www.vhs-gelderland.de.

Kinoprogramm vom 6.01.-12.01.22            
KINOKASSE 02831-5700 

SUPER – KINO – DIESTAG AB 5,-€ 

SPIDERMAN NO WAY HOME 
Tägl. 

16:30+20:00 
Do.-So. 14:00

Sing! 
-Die Show deines Lebens 

So.14:30 
Vorpremiere 

The 355 Täglich 
17:00+20:00 

HOUSE OF GUCCI Täglich 20:00

CHRISTOPH MARIA HERBST 
CONTRA Täglich 17:00  

Disney's ENCANTO Do.-So.  14:15

LAURAS STERN Do.-So. 14:30

CLIFFORD DER GROSSE 
ROTE HUND 

Tägl.17:00 
Do.-So. 14:30

Matrix Resurrection Tägl. außer 
Mi.20:00 

Scream Mi. 20:00 VP

Filmauslese French Dispatch Mi. 
17:00+20:00

KING'S MAN THE BEGINNING Tägl. 
16:30+20:00 

 Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€ 
CLIFFORD   #   Disney´s ENCANTO   #   EIN JUNGE NAMENS 

WEIHNACHT   #   LAURAS STERN   # 
SING!- Die Show deines Lebens 

Kinoprogramm vom 30.12.-5.01.22

KINOKASSE 02831-5700

SUPER – KINO – DIESTAG AB 5,-€

SPIDERMAN NO WAY HOME
Tägl.13:45+

16:30+20:00 

MATRIX RESURRECTION
Täglich

16:30+20:00

WEST SIDE STORY Täglich 20:00

HOUSE OF GUCCI Täglich 20:00

CHRISTOPH MARIA HERBST

CONTRA
Täglich 17:00

letzte Woche  

Disney's ENCANTO Täglich

14:30+17:00 

LAURAS STERN Täglich 14:30

CLIFFORD DER GROSSE
ROTE HUND

Täglich
14:30+17:00

EIN JUNGE NAMENS WEIHNACHT Täglich 14:30

KING'S MAN THE BEGINNING 5.1.22 Mi.20:00

WIR WÜNSCHEN EIN GUTES NEUES JAHR !
Am 31.12.21 geschlossen
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Frischer Fisch*
*nur in teilnehmenden Märkten

Schon bewusst?

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Tilapiafilet
ideal zum Braten, festes Fleisch 
zart im Biss, gefroren/getaut

Makrelenfilet  
geräuchert
mild und saftig 
goldgelb aus  
dem Rauch, mit  
verschiedenen Toppings

Dillhappen
herzhafte  
Heringshappen  
in Dill-Sahne-Sauceje 100 g  1.§) je 100 g  1.%) je 100 g  1.“)

Frischer Fisch*
*nur in teilnehmenden Märkten

ideal zum Braten, festes Fleisch
zart im Biss, gefroren/getaut 1.§) verschiedenen Toppings je 100 g

Heringshappen 
in Dill-Sahne-Sauce je 100 g 1.“)

Angebote gültig bis zum 08.01.2022  |  Do. KW 01

9.))
je Kasten

32% gespart

König 
Pilsener

20 x 0,5 Liter 
1 l = 1,- 

zzgl. 3,10 Pfand

Coca-Cola
verschiedene  
Sorten 
1 l = -,56 
zzgl. -,25 Pfand

1.!!
je 2 l Flasche

36% gespart

2 Liter

Lago oder
Raffelberger  
Mineralwasser
verschiedene Sorten 
12 x 0,7 Liter, 1 l = -,26 
12 x 0,75 Liter, 1 l = -,25, zzgl. 3,30 Pfand

2.““
je Kasten

Glas

10% gespart

17% gespart

-.99

bis 37% gespart

Arla 
Skyr
verschiedene Sorten
450 g Becher 
1 kg = 2,20

Hak 
Rotkohl
ATG 650 g 
1 kg = 1,35

-.88
je 700 g Glas

40% gespart

Storck 
Nimm 2 Lachgummi
250 g Beutel 
100 g = -,31
oder Lachgummi FunFari
225 g Beutel 
100 g = -,34

-.77
je Beutel

22% gespart

Erasco 
Ungarische Gulaschsuppe
390 ml Dose, 1 l = 2,85
oder Hühner Nudel-Topf
400 g Dose, 1 kg = 2,78

1.!!
je Dose

25% gespart

34% gespart

Iglo 
Grünkohl
tiefgefroren 
1 kg = 1,65

-.99
je 600 g Pckg.

41% gespart

Milkana 
Emmentaler
Schmelzkäse- 
zubereitung 
45% Fett i.Tr.

-.77
je 100 g

Frische
Putenoberschenkel
HKL A, mit kleinem Knochenanteil

3.))
je 1 kg

Frischer
Schweinerückenbraten

oder Minutensteaks
zarter Schweinerücken  

ohne Knochen 
natur oder gefüllt

-.55
je 100 g

Spanien
Orangen
Sorte: siehe Etikett 
Klasse I 
1 kg = -,75

1.$)
je 2 kg Btl.

Frankreich/Spanien
Blumenkohl

Klasse I

1.$)
je Stück

Spanien/Marokko/Portugal 
Himbeeren
Klasse I 
100 g = -,89

1.!!
je 125 g Schale

Eduscho 
Gala Nr. 1
verschiedene  
Sorten 
1 kg = 6,98

3.$)
je 500 g Pckg.

46% gespart

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte haben Sie Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

Wir können heute schon viel tun, 
um Umwelt und Ressourcen 
für morgen zu schonen. 
Darum setzen wir immer mehr auf digitale Werbung. 
Für die Umwelt. Und für die Generationen nach uns. 

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

Kürzlich luden die Brisk-Boots 
Weeze e. V. zu ihrer längst über-
fälligen Jahreshauptversamm-
lung in das Bürgerhaus Weeze 
ein. Der 1. Vorsitzende Wacky 
Knechten eröffnete die Sitzung, 
zu der viele der Mitglieder ge-
kommen waren.
Unter strenger Einhaltung der 
Corona-Regeln lauschten die 
ZuhörerInnen dem sehr kurzen 
Jahresrückblick 20/21 und dem 
Bericht der Kassiererin Regina 
Sümmchen. Zusammen mit der 
Schriftführerin Gerlinde Zum-

busch wurde sie in der darauf-
folgenden Wahl im Amt bestä-
tigt. Verstärkung bekommt der 
Vorstand durch die neue Beisit-
zerin Elvira Neidenberger. Nach-
dem besprochen und diskutiert 
wurde, wie das Training unter 
„2G“ fortgesetzt werden kann, 
wurde unter dem Punkt „Ver-
schiedenes“ das Spendenprojekt 
„Brunnen für Kinchasa“ vorge-
stellt und beschlossen, aus der 
Vereinskasse dorthin zu spenden. 
Auch vor der eigenen Haustüre 
soll geholfen werden. Deshalb 

geht der gleiche Betrag an „Help 
e. V.“, die sich in den Flutgebie-
ten um den Wiederaufbau von 
Schulen, Kitas und Vereinen 
kümmern. Die Mitglieder der 
Brisk-Boots gingen in der Hoff-
nung auseinander, zusammen 
im Trainingsbetrieb tanzend das 
alte Jahr beenden und das neue 
begrüßen zu können. Von links: 
Gerlinde Zumbusch, Elvira Nei-
denberger, Wacky Knechten, 
Monika Langhorst und Nadine 
Hinkelmanns.
 Foto: privat

Brisk-Boots trafen sich zur Jahreshauptversammlung

HÜLM/WEEZE. Nicht nur, 
aber gerade auch in der Weih-
nachtszeit etwas Gutes tun, das 
ist beim Motorradclub „Flying 
Aard varks Germany“, der sei-
nen Sitz in Hülm hat, schon 
Tradition. Immer wieder haben 
die Mitglieder mit ihrem Jahres-
beitrag und zusätzlichen Spen-
den an den Clubabenden dafür 
gesorgt, dass ein Sachgeschenk 
für den karitativen Zweck über-
reicht werden konnte.

Dafür wird im Vorfeld stets 
ein Projekt beziehungsweise ei-
ne Ins titution gesucht, die die 
Unterstützung gut gebrauchen 
kann; das waren in der Vergan-
genheit zum Beispiel die Früh-
förderstellen in Kleve-Kellen und 
Kevelaer, das Anna-Stift in Kleve, 
die Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
in Bedburg-Hau oder das Famili-
enzentrum „Sterntaler“ in Goch.

In diesem Jahr haben die „Aar-
dies“ mit der DLRG-Ortsgruppe 

Weeze den richtigen Empfänger 
gefunden. „Die Cousine eines 
Mitglieds ist dort aktiv“, erzählt 
der Clubvorsitzende Rainer Bü-
ker. Schnell war der Kontakt 
hergestellt, einige „Aardvarks“ 
fuhren nach Weeze, informierten 
sich über die Arbeit und schon 
am vergangenen Samstag fand 
die Übergabe des Geschenks 
statt: eine Schaufeltrage. Damit 
lassen sich Verletzte bergen, ohne 
sie zu viel bewegen zu müssen. 
Die Trage kann an die Größe der 
Person angpasst werden, die be-
weglichen Teile der Trage werden 
unter den Körper geschoben und 
die Person kann schonend bis 
zur eigentlichen Rettungsliege 
transportiert werden. Solch eine 
Schaufeltrage kommt auch bei 
den Einsätzen der Strömungs-
retter und Rettungstaucher der 
DLRG Weeze zum Einsatz.

Viel Material büßten die 
Weezer DLRG‘ler im Sommer, 

bei ihrem Einsatz im Rahmen der 
Flutkatas trophe in Erfstadt ein; 
unter anderem war Schutzklei-
dung durch Ölreste und Fäka-
lien im Wasser so kontaminiert, 
dass sie entsorgt werden musste. 
„Wir hatten bei unserem ersten 
Besuch ein sehr intensives und 
interesantes Gespräch“, berichtet 
Rainer Büker, „diese Arbeit für 
die Allgemeinheit verdient aller-
höchsten Respekt.“ Umso mehr, 
findet Büker, weil das alles ehren-
amtlich erfolge. Denn die DLRG, 
die größte freiwillige Wasserret-
tungsorganisation der Welt, fi-
nanziert ihre Arbeit größtenteils 
durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden. „Deshalb brauchen sie 
Unterstützung“, betont Rainer 
Büker, und: „wir haben mit der 
DLRG Weeze eine tolle Stelle 
gefunden, wo wir etwas hin-
bringen können.“ Alle Clubmit-
glieder seien begeistert gewesen 
und man könne sich vorstellen, 

auch andere DLRG-Standorte in 
der Region zu unterstützen. Der 
Kontakt nach Weeze soll nun auf 
jeden Fall weiter gepflegt wer-
den; ein gemeinsames Grillfest 
auf dem Clubgelände in Hülm 
ist schon fest eingeplant.

Bei den „Aardvarks“ stehen der 
Spaß am Hobby und das soziale 
Engagement im Vordergrund; 
Deshalb ist Motorradfahren 
auch keine Voraussetzung für 
eine  Clubmitgliedschaft. Bei der 
Weihnachtsaktion wird grund-
sätzlich kein Geld übergeben, es 
geht um das Schenken an sich. 
Wer mehr über die „Flying Aard-
varks Germany“ und ihre Akti-
vitäten wissen möchte, der kann 
sich auf Facebook oder im Inter-
net (Stichwortsuche) über den 
Motorradclub informieren. Über 
die DLRG Ortsgruppe Weeze 
gibt es hier Infos: https://weeze.
dlrg.de
 Corinna Denzer-Schmidt

Wenn Helfer beschenkt werden 
Der Motorradclub „Flying aardvarks Germany“ übergab der DLrG weeze eine Schaufeltrage

Acht  Mitglieder der „Flying Aardvarks Germany“ machten sich auf den Weg nach Weeze, um der dortigen DLRG-Ortsgruppe die neue 
Schaufeltrage zu übergeben. Foto: privat
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Anzeige

Vorstandsmitglied Stefan Eich gratuliert 
dem Firmenkundenteam zum tollen Erfolg
Die Sparkasse Goch-Kevelaer-
Weeze wurde für ihr erfolg-
reiches Geschäft kürzlich mit 
dem 1. Platz beim Award der 
Leasing-Gesellschaft „Deutsche 
Leasing“, dem Kompetenzcenter 
für Leasing und Factoring der 
Sparkassen-Finanzgruppe, in ih-
rer Vergleichsgruppe ausgezeich-
net.
Die Sparkasse Goch-Kevelaer-
Weeze hat mit dem „S-Gewer-
bekredit“ eine Finanzierung für 
Firmenkunden eingeführt, bei 
der die Finanzierungsentschei-
dung in nur 2 Minuten erfolgt.
Wer als Unternehmer mit dem 
Wettbewerb mithalten will, muss 
sich den Herausforderungen der 
Zeit stellen. Moderne Maschi-
nen, Werkzeuge, Fahrzeuge, en-
ergiesparende Anlagen und eine 
optimale IT-Ausstattung sind 
Grundlagen für ein erfolgreiches 
Unternehmen. Nur wer inve-
stiert, kann auch wachsen.
Trainee Firmen- und Gewer-
bekunden, Jacqueline van Baal, 
ist begeistert: „Mit unserem                       
S-Gewerbekredit bleiben Sie als 
Unternehmer handlungsfähig – 
gerade jetzt: Sie erhalten eine so-
fortige Kreditentscheidung ohne 
Einreichung von Unterlagen, die 
Auszahlung erfolgt innerhalb 
von 48 Stunden und Sie bleiben 
maximal flexibel durch Sonder-
tilgung, Ratenpause und Lauf-
zeitverlängerung.“

Bedarf nach schnellen und 
einfachen Lösungen

Ob Industrie, Dienstleistung, 
Handel, Freiberufler oder Hand-
werker – allen ist gemein, dass 
der Fokus auf das Geschäft das 
A und O ist. Die Digitalisierung 
bringt weitreichende Verände-

rungen, die die Anforderungen 
an Unternehmer weltweit verän-
dern und diese zu Modernisie-
rungen bewegen. Doch wer in 
seine Firma investiert, benötigt 
Geld und einfache Lösungen.
Auch bei Finanzierungsanfragen 
sind oft schnelle Entscheidungen 
notwendig, gerade dann, wenn 
notwendige Reparaturen oder 
Ersatzbeschaffungen anstehen. 
Aufgrund dieser Bedürfnisse der 
Firmenkunden bietet die Spar-
kasse Goch-Kevelaer-Weeze eine 
gewerbliche Finanzierung mit 
Online-Abschlussmöglichkeit. 
Das Besondere daran: Die Fi-
nanzierungsentscheidung für alle 
gewerblichen Investitionen bis 
70.000 Euro liegt binnen 2 Minu-
ten vor.

Keine zusätzlichen Unterlagen
Der Ablauf ist absolut einfach: 

Mit den gewohnten Online-Zu-
gangsdaten können Kunden der 
Sparkasse Goch-Kevelaer-Weeze 
ihre Anfrage auf der Internetseite 
der Sparkasse (www.sparkasse-
goch.de) stellen. Hierzu sind nur 
wenige Angaben rund um das zu 
investierende Objekt notwendig. 
Innerhalb kürzester Zeit liegen 
dem Kunden das Angebot sowie 
die Entscheidung vor, denn die 
Vertragsdokumente werden au-
tomatisch erstellt. 
Nach Einreichung der Doku-
mente wird das Geld auf das 
Geschäftskonto überwiesen. „Be-
sonders praktisch: Es sind keine 
zusätzlichen Unterlagen notwen-
dig, die Formalitäten sind absolut 
minimal, sodass der Kunde sich 
schnell wieder auf sein Geschäft 
konzentrieren kann.“ so André 
Verhoeven (Leiter Firmenkun-
den).

(v.l.) Vorstandsmitglied Stefan Eich freute sich über den ersten Platz 
der Sparkasse Goch beim Deutschen-Leasing-Award und gratulierte – 
stellvertretend für das ganze Firmenkundenteam – Jacqueline van Baal 
(Trainee Firmen- und Gewerbekunden) und André Verhoeven (Leiter 
Firmenkunden) zu diesem Erfolg.


Sparkasse

Goch-Kevelaer-Weeze

Weil’s um mehr als Geld geht.

Machen 
ist einfach.
Weil Sie schnell in Ihr 
Geschäft investieren können: 
S-Gewerbekredit

Jetzt schnell und einfach abschließen:

 Online rund um die Uhr unter sparkasse-goch.de

 persönliche in Ihrer Filiale

 telefonische Beratung unter 0800 4 42 42 40  
MO-FR von 8:00 bis 22:00 Uhr,    
SA von 8:00 bis 17:00 Uhr

sparkasse-goch.de

KREIS KLEVE. Kürzlich führte 
die SPD Kreis Kleve eine Vide-
okonferenz zum Thema „Wie 
geht es weiter mit den Regional-
bahnen im Kreis Kleve?“ durch. 

Offenbar trafen die Sozial-
demokraten damit einen Nerv, 
hatten sich doch zeitweilig 
bis zu 50 Teilnehmer dazuge-
schaltet. Hauptreferent war der 
Landtagsabgeordnete und ver-
kehrspolitische Sprecher der 
SPD-Fraktion, Carsten Löcker. 
Moderator war der Vize-Vorsit-
zende der SPD Kreis Kleve, Bodo 
Wißen.

Die Begrüßung übernahm 
Thorsten Rupp: „Viele Menschen 
im Kreis Kleve sind Pendlerinnen 
und Pendler. Wenn wir wollen, 
dass die sich möglichst umwelt-
freundlich von A nach B bewe-
gen, damit wir die Klimaziele 
einhalten, dann muss das Ange-
bot gut sein. Vor allem müssen 
die Züge zuverlässig fahren“, so 
der Vorsitzende der SPD Kreis 
Kleve.  

Am 15. Mai 2022 wird in 
Nordrhein-Westfalen ein neuer 
Landtag gewählt. Für die SPD 
treten im nördlichen Teil des 
Kreises Kleve Christin Becker 
und im südlichen Teil Lars Aen-
genvoort an. Im Erfolgsfalle 
müssen sich beide dann auch 
mit dem Schienenpersonennah-
verkehr beschäftigten – denn 
der ist Ländersache. Wenngleich, 
so ganz einfach ist es im föde-
ralen System der Bundesrepublik 
Deutschland dann doch nicht: 
Die Länder bekommen vom 
Bund so genannte „Regionalisie-
rungsmittel“, mit denen können 

sie den Schienenpersonennah-
verkehr, also die Regionalzüge, 
bestellen und bezahlen. Das be-
völkerungsreichste Bundesland, 
Nordrhein-Westfalen, hat mit 
der Organisation des Schienen-
personennahverkehrs drei Ver-
kehrsverbünde beauftragt. 

Für den Kreis Kleve ist der 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) zuständig. Ihm gehören 
auch die Fahrzeuge, die auf den 
Schienen von DB Netz fahren. 
Neben anderen Strecken hat-
te der VRR auch diejenige von 
Arnhem nach Düsseldorf ausge-
schrieben. Im Kreis Kleve werden 
damit alle Bahnhöfe und Halte-
punkte in den Stadtgebieten von 
Emmerich und Rees angefahren. 

Gewonnen hatte den Auftrag 
die Firma Abellio, letztlich eine 
Tochter der niederländischen 
Staatsbahn. Als günstigste An-
bieterin hatte Abellio den Zu-
schlag erhalten und durfte ab 
Dezember 2016 tätig werden. 
Offenbar sei das Angebot zu 
günstig und letztlich zu teuer 
gewesen – nämlich für die nie-
derländischen Steuerzahler, so 
die Sozialdemokraten. Auf Dau-
er sei den Niederländern das 
Zuschussgeschäft zu viel gewor-
den. Abellio erklärte, die Strecke 
nicht mehr bedienen zu können 
und meldete Insolvenz an.  Eine 
Hängepartie für die 1.080 Abel-
lio-Mitarbeiter und die Pendler 
drohte. Im Landtag gab es eine 
Aktuelle Stunde. Im Stadtrat in 
Emmerich wurde einstimmig ei-
ne von der SPD-Fraktion einge-
brachte Resolution beschlossen, 
die das Land auffordert, tätig zu 

werden. Um das Schlimmste zu 
verhindern, werden nun 380 Mil-
lionen Euro zusätzlich vom Land 
zur Verfügung gestellt, damit der 
Betrieb aufrecht erhalten werden 
kann. Die Lücke soll das Eisen-
bahnverkehrsunternehmen Vias 
füllen, zu dem auch die Abellio-
Mitarbeiter wechseln können. 
Ende Januar 2022 soll der Betrieb 
übergeben werden.

Für Carsten Löcker ist das ein 
Desaster: „Was mit Abellio pas-
siert ist, darf sich nicht wieder-
holen. Wie oft wollen wir denn 
noch Hunderte Millionen Euro 
nachschießen? Das könnten wir 
uns gar nicht leisten. Busse und 
Bahnen sind Teil der Daseins-
fürsorge. Das Land als Auftrag-
geber ist hier gefordert, stärker 
koordinierend und steuernd 
einzugreifen. Ob dazu eine Lan-
deseisenbahngesellschaft wie in 
Bayern nötig ist, weiß ich nicht. 
Man kann es auch anders nennen 
und organisieren. Entscheidend 
ist, dass das Land seine Verant-
wortung ernster nimmt“, so der 
Landtagsabgeordnete aus Her-
ten.  

Neben der rechtsrheinischen 
Eisenbahnlinie gibt es im Kreis 
Kleve natürlich auch noch die 
linksrheinische zwischen Kleve 
und Krefeld sowie Düsseldorf. 
Auch dort habe es immer wieder  
Beschwerden über die Unzuver-
lässigkeit der RE 10 gegeben, die 
von der Nordwestbahn betrieben 
wird. Die Gründe lägen nicht 
ausschließlich bei der Nordwest-
bahn, schließlich trage die DB 
Netze und damit der Bund die 
Verantwortung für den schlech-

ten Zustand der überwiegend 
eingleisigen Strecke und deren 
veraltete Signaltechnik. Dem 
Einsatz der damaligen Kreis 
Klever Bundestagsabgeordneten 
Bundesministerin a.D. Dr. Bar-
bara Hendricks (SPD) sei es zu 
verdanken, dass nun die Strecke 
endlich saniert und modernisiert 
wird. 

Jahrelang ist auch der SPD-
Landtagskandidat für den süd-
lichen Teil des Kreises Kleve, Lars 
Aengenvoort, gependelt. Der In-
genieur aus Geldern nutzte über-
wiegend die Nordwestbahn, um 
zum Studium nach Krefeld und 
später zur Arbeit nach Kleve zu 
kommen. „Ich habe mich auch 
oft geärgert. Ausgefallene oder 
verspätete Züge, schlecht orga-
nisierter Schienenersatzverkehr, 
Halt auf freier Strecke, Warten in 
der Kälte auf den nächsten Zug. 
Ich könnte da ein dickes Buch 
drüber schreiben. Eines aller-
dings möchte ich betonen: Die 
Zugbegleiterinnen und Zugbe-
gleiter waren immer freundlich, 
sind immer ruhig geblieben und 
haben einen Top-Job gemacht“.

„Wir müssen feststellen, dass 
über Jahrzehnte unsere Verkehrs-
infrastruktur vernachlässigt wur-
de. Das gilt für die Straße, insbe-
sondere die Brücken, aber auch 
und gerade für die Eisenbahnen. 
Insbesondere im westlichen Teil 
Deutschlands ist viel zu wenig in 
die Schieneninfrastruktur inve-
stiert worden. Insofern ist es zu 
begrüßen, wenn jetzt im Kreis 
Kleve auf den Haupt-Eisenbahn-
strecken investiert wird“, so Lö-
cker abschließend. 

SPD Kreis Kleve: Videokonferenz 
zur Zukunft der Regionalbahnen
Ein gutes angebot sei Voraussetzung für die Einhaltung der angestrebten Klimaziele

KREIS KLEVE. Beim jüngsten 
Treffen der Kreisvereinigung 
der Wählergemeinschaften aus 
dem Kreis Kleve, stand das The-
ma Landtagswahl in NRW auf 
der Tagesordnung.

Aus Sicht der Wählergemein-
schaften war der Bundestags-
wahlkampf der FREIEN WÄH-
LER rund um Hanneke Hell-
mann aus Geldern erfolgreich. 
Mit viel Engagement der Wäh-
lergemeinschaften vor Ort wur-
de Hanneke Hellmann tatkräftig 
unterstützt. Sie bedankte sich an 
dieser Stelle nochmals bei ihren 
Mitstreitern.

„Die erfolgreiche Arbeit der 
Wählergemeinschaften in den 
Städten und Gemeinden im Kreis 
Kleve, und der enge Kontakt zu 
den Bürgerinnen und Bürgern, 
spornt uns an, dies auch auf 

Landesebene fortzuführen,“ so 
die Wählergemeinschaften. Die 
jüngste Kommunalwahl in NRW 
und die jüngste Bundestags-
wahl hätten gezeigt, dass mehr 
Bürgerwille umgesetzt werden 
müsse. So hätten zum Beispiel 
die Proteste zur Abschaffung der 
Straßenbaubeiträge bewirkt, dass 
durch zahlreiche Bürgerinitiati-
ven und Wählergemeinschaften 
vor Ort der Bürgerwille klar for-
muliert wurde.

Zwei Kandidaten für 
Wahlkreise im Kreis Kleve

„Mehr Bürgerwille kann po-
litische Prozesse beeinflussen, 
so dass sich die Berufspolitiker 
der etablierten Parteien bewe-
gen mussten,“ stellt Ralf Janssen, 
Vorsitzender der Wählergemein-
schaften fest.

Für die Landtagswahl 2022 in 
NRW haben die Wählergemein-
schaften mehrheitlich entschie-
den, zwei Kandidaten für die 
Wahlkreise im Kreis Kleve der 
Landespartei FREIE WÄHLER 
NRW zu empfehlen. Für den 
Wahlbezirk 54 Kleve I (Geldern, 
Issum, Kalkar, Kerken, Kevela-
er, Rheurdt, Straelen, Uedem, 
Wachtendonk und Weeze), wur-
de Stephan Flick von der Wan-
kumer Wählergemeinschaft 
(WWG) benannt. Für den Wahl-
bezirk 55 Kleve II (Bedburg-Hau, 
Emmerich am Rhein, Goch, Kle-
ve, Kranenburg und Rees), wur-
de Lutz Kühnen vom FORUM 
Kalkar benannt. Beide Kandi-
daten wurden einstimmig nomi-
niert und der Wahlversammlung 
der FREIEN WÄHLER NRW 
empfohlen.

Kandidaten nominiert für
die NRW Landtagswahl 2022
wählergemeinschaften entscheiden sich für Stephan Flick und Lutz Kühnen

KREIS KLEVE. Jährlich fördert 
die Stiftung der Volksbank an 
der Niers Projekte und Initiati-
ven rund um Kultur, Tradition, 
Geschichte und Bräuche für die 
Region. Zur offiziellen Vergabe 
der Stiftungsmittel im Bürger-
haus Weeze – natürlich unter 
Berücksichtigung der geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln – 
begrüßte Volksbank-Vorstands-
mitglied Johannes Janhsen die 
RepräsentantInnen  der Vereine, 
die sich mit ihren Vorhaben in 
besonderer Weise für die Region 
einsetzen.

Der Vorsitzende des Stiftungs-
beirates Johannes Snelting stellte 
die verschiedenen Projekte vor 
und gab die jeweiligen Förder-
summen bekannt. Insgesamt 
wurden in diesem Jahr 19.250 
Euro ausgeschüttet. Die größte 
Unterstützung erhielt mit 2.500 
Euro die St. Johannes Bruder-
schaft Kengen für die Restau-

rierung der historischen Mari-
en-Kapelle. Über jeweils 1.500 
Euro freuten sich insgesamt vier 
Vereine: Der Arbeitskreis Weezer 
Heimatgeschichte für die Erstel-
lung eines Jahrbuchs, der  Histo-
rische Verein für Geldern und 
Umgegend für die Einbindung 
von Farbfotos im Geldrischen 
Heimatkalender, der Heimat-
verein Goch für den Druck des 
Buches „Trinkfreudige Gocher“ 
sowie die St. Johannes Schüt-
zenbruderschaft Weeze als Hilfe 
bei der Restaurierung der St. Jan 
Kapelle.

1.200 Euro stellte die Stiftung 
dem Verein für Gartenkultur und 
Heimatpflege aus Schaephuysen 
zur Verfügung, für die Erstellung 
einer Schautafel zur Geschichte 
des Dorfes. Mit jeweils 1.000 Eu-
ro bedacht wurden der Förder-
verein Herrlichkeitsmühle Issum 
und der Förderverein Steprather 
Mühle in Walbeck für Erneue-

rungsarbeiten an den Mühlen. 
Über 900 Euro Förderung für 
den Erhalt historischer Höfebe-
zeichnungen freute sich der Hei-
mat- und Verschönerungsverein 
Veert. Mit einem Zuschuss von 
750 Euro macht der Kirchenchor 
Broekhuysen sich an die Re-
staurierung seiner Vereinsfahne. 
Darüber hinaus wurden weitere 
14 Vorhaben mit einer Gesamt-
summe von 5.900 Euro gefördert 
(mit Einzelbeträgen zwischen 
200 und 500 Euro). 

Im Anschluss an die Stiftungs-
mittelvergabe wurde Johannes 
Snelting nach über einem Vier-
teljahrhundert als Mitglied und 
späterer Vorsitzender des Bei-
rates aus dem Gremium ver-
abschiedet. Johannes Janhsen 
bedankte sich für Sneltings eh-
renamtlichen Einsatz und ließ 
die gemeinsame Zeit Revue pas-
sieren: „Wir freuen uns sehr und 
sind dankbar, dass die Stiftung 

in den zurückliegenden Jahren 
viel erreicht hat. Dazu haben 
Sie ganz besonders beigetragen.
Vielen Dank für Ihren stetigen 
Einsatz und Ihr Engagement 
zum Wohle unserer Stiftung für 
Heimatforschung und Heimat-
pflege.“  Als Sneltings Nachfolger 
ist Dr. Rainer Killich aus Kevelaer 
einstimmig vom Stiftungsbeirat 
zum Vorsitzenden gewählt wor-
den. Als neues Mitglied begrüßt 
der Beirat Ulrich Francken aus 
Weeze. Die im Jahr 1994 gegrün-
dete Stiftung der Volksbank an 
der Niers für Heimatforschung 
und Heimatpflege vergibt jähr-
lich Stiftungsmittel zielgerichtet 
an Vereine und Institutionen, 
mit denen Projekte aus den Be-
reichen Heimatgeschichte, ge-
wachsenen Traditionen sowie re-
ligiöses und profanes Brauchtum 
gefördert werden. In den letzten 
27 Jahren wurden so 590 Ideen 
mit fast 500.000 Euro gefördert.

Voba-Vorstandsmitglied Johannes Janhsen (r.) verabschiedete im Rahmen der diesjährigen Stiftungsmittelvergabe den Beiratsvorsit-
zenden Johannes Snelting (l.) in den Ruhestand. Foto: privat

Stiftungsmittel für „trinkfreudige Gocher“
Stiftung der Voba für heimatforschung und heimatpflege unterstützt lokale Projekte 
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Rosa 
van Husen

geb. Troost
† 22.11.2021

Es ist schwer, 
einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Jedoch zu wissen, 
wie viele sie schätzten und gerne hatten, 
gibt uns Trost.

Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Begleitung während der Krankheit, 
für die große Teilnahme auf ihrem letzten Weg, 
für alle Blumen, Kränze und Gebete,
für die vielen liebevollen Zeichen der Anteilnahme.

Deine Söhne, Schwiegertöchter
Enkel und Urenkel

Das Sechswochenamt feiern wir am Samstag, 
08. Januar 2022 um 17.00 Uhr 
in der St. Nikolaus Kirche in Veen.

 

In dem Moment, in dem man erkennt, dass dem Menschen,  
den man liebt, die Kraft zu leben verlässt, ... wird alles still.  
Niemals mehr kannst du ihn um Rat fragen,  
nie mehr mit ihm lachen, nie mehr dich mit ihm freuen.  
Hier fehlt ein Mensch für immer und du begreifst,  
dass du etwas ganz Liebes verloren hast. 

Alfred Kempers 
* 30. Dezember 1940     † 26. Dezember 2021 

In liebevoller Erinnerung 
Wilma Papen mit Franz Josef Neuhaus 
Kirsten Papen mit Arnd Meinerzhagen 

Traueranschrift: Familie Papen 
c/o Bestattungen Willems, Schanzstraße 17, 47623 Kevelaer 

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis in Kevelaer stattgefunden. 

Einschlafen dürfen, 
wenn man das Leben 

nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit

und Trost für alle.

Lisbeth Pegel
geb. van de Kamp

* 14. November 1927      † 31. Dezember 2021

Mitglied der St. Antonius Bruderschaft und in der kfd

In jedem Ende ist ein Anfang.

Wir lassen dich gehen, in Gottes Frieden.

Margot und Josch

Denise und Christian mit Mira

Marcel und Nicole

Charlie und Brigitte

Marianne

Theo

Nichten, Neffen und Verwandte

Kondolenzanschrift: 
Beerdigung  Lisbeth Pegel c/o Bestattungen Johannes Tepe, Viehstr. 10, 47589 Uedem.

Die Beerdigung ist unter Einhaltung der aktuellen Corona­Regeln

am Donnerstag, 6. Januar 2022, um 14:30 Uhr von der Friedhofskapelle Kervenheim aus.

Ein besonderer Dank gilt dem Katharinenhaus für die liebevolle Pflege.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir diese als solche zu betrachten!

Trösterin der Betrübten

Eine Mutter liebt – ohne viele Worte
Eine Mutter hilft – ohne viele Worte
Eine Mutter versteht – ohne viele Worte
Eine Mutter geht – ohne viele Worte
und hinterlässt eine Leere, die in Worten
keiner auszudrücken vermag.

Wir nehmen Abschied von unserer fürsorglichen Mutter, Schwiegermutter, herzensguten 
Oma und Freundin, die uns so plötzlich und unerwartet verlassen hat.

Marlie Franßen
geb. Hansen

* 05. August 1948     ⴕ 29. Dezember 2021
Mitglied der kath. Frauengemeinschaft Walbeck

Mitglied des Trommlercorps Walbeck

Dankbar für die wunderschöne gemeinsame Zeit lassen wir dich in Liebe gehen und denken 
immer an deine Worte „Lebt – Lächelt – Denkt an mich“

In Liebe:

Claudia
Kerstin und Klaus
mit Pascal und Tom

Traueranschrift: Bestattungen Koppers, Maasstr. 22, 47608 Geldern – Walbeck, „Marlie Franßen“

Die Urnenbeisetzung ist am Montag, den 10. Januar 2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof.
Anschließend ist das Seelenamt in der St. Nikolaus Kirche in Walbeck.

Es gelten die zur Zeit der Abschiedsfeier gültigen Corona-Regeln. Ein entsprechender Nachweis ist 
bereitzuhalten.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:
www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

NIEDERRHEIN. Solidarisch zu 
sein, das sei die wichtigste Auf-
gabe von ChristInnen in der 
Corona-Pandemie. Das hat der 
Bischof von Münster, Dr. Felix 
Genn in der neuen Folge von 
„kannste glauben“, dem Podcast 
des Bistums Münster, betont. In 
der knapp halbstündigen Folge 
blickt er auf das von der Pande-
mie geprägte Jahr 2021 zurück. 

„Eine Pandemie hat viel mit 
Solidarität zu tun“, erklärt der Bi-
schof. Diese nehme er besonders 
bei den vielen Menschen wahr, 
die Rücksicht auf andere Men-
schen nehmen und ehrenamt-
lich ältere und einsame Personen 
unterstützen. „Das ist ein groß-
artiges Engagement“, so Genn. 
Auch sich impfen zu lassen, be-
zeichnete der Bischof als einen 
Akt der Solidarität: „Leider gibt 
es aber auch immer noch Men-
schen, die fixiert darauf sind, sich 
nicht impfen zu lassen. Für mich 
ist das unsolidarisch.“ Bereits bei 
der Eröffnung der diesjährigen 
Adveniat-Weihnachtsaktion hat-
te der Bischof dazu aufgerufen, 

sich impfen zu lassen: „Sie schüt-
zen so Ihr eigenes Leben und das 
anderer.“

Das zurückliegende Jahr war 
zudem geprägt vom Synodalen 
Weg. Den aktuellen Stand des 
Reformprozesses in der katho-
lischen Kirche in Deutschland 
bezeichnete der Bischof als Lern-
prozess: „Wir üben im Moment 
immer tiefer ein, aufeinander 
zu hören, mögliche Gegenposi-
tionen aufzunehmen, um dann 
herauszufinden, was wir vonei-
nander lernen können. Genau 
das meint synodal.“ Genn warnte 
mit Blick auf die Weltkirche vor 
übersteigerten Erwartungen der 
Deutschen an den Synodalen 
Weg: „Wir dürfen nicht den Ein-
druck erwecken, als wäre an un-
serem Wesen die Welt genesen. Es 
gilt ein kluges Maß hinzubekom-
men, was realistisch ist und was 
zunächst diskutiert werden kann 
und muss, damit es dann auch in 
einem weltkirchlichen Dialog be-
sprochen werden kann.“

Wenige Tage vor dem Weih-
nachtsfest teilt der Bischof von 

Münster in der Podcast-Folge Er-
innerungen aus seiner Kindheit. 
„Weihnachten war geprägt von 
einer besonderen Atmosphäre in 
der Kälte. Es gab keine Heizung 
im Haus, der Weihnachtsbaum 
brannte, wir gingen in die Christ-
mette, irgendwo hörte man in 
der Stille des Dorfes jemanden 
Trompete oder Flöte spielen 
– das sind unwahrscheinlich 
tiefe kindliche Erinnerungen“, 
blickte Genn zurück. Sein größ-
ter Wunsch in diesem Jahr: „dass 
die Weihnachtsbotschaft die 
Menschen erreicht“. Ihm selbst 
gebe diese Kraft und Mut: „Trotz 
aller Ungewissheit kann ich vol-
ler Hoffnung und Zuversicht ins 
neue Jahr hinübergehen, denn 
Gott ist mit uns.“ Die Episode 
des Bistums-Podcasts „kannste 
glauben“ mit Bischof Felix Genn 
ist im Internet auf www.kannste-
glauben.de abrufbar. Zudem 
können alle Folgen der Reihe 
bei Spotify, podcaster.de, Dee-
zer, Google Play und Itunes ko-
stenfrei angehört und abonniert 
werden.

Bischof Dr. Felix Genn blickt in der letzten Folge des Jahres des Podcasts „kannste glauben“ auf das Jahr 
2021 zurück.  Foto: Bistum Münster

Trotz Ungewissheit voller Hoffnung 
und Zuversicht ins neue Jahr
rück- und ausblick von Dr. Felix Genn im Podcast „kannste glauben“ 

Apotheken:
Geldern, Goch, Kevelaer, Uedem, 
Weeze
Mittwoch: urbanus-apotheke, 
hauptstr. 6, Kevelaer-winneken-
donk,  02832/8410
Gelderland-apotheke-cuypers, 
clemensstraße 4, Geldern, 
02831/9760255
Bahnhof-apotheke, Bahnhofstr. 31, 
Goch, 02823/2246
Donnerstag: Einhorn-apotheke, 
Steinstr. 18, Goch, 02823/87510
Freitag:  Barbara-apotheke, 
annastr. 1, Geldern, 02831/87277
Löwen-apotheke, am Markt/
Frauenstr. 2, Goch, 02823/7226
Samstag:  rathaus-apotheke, 
Busmannstr. 58, Kevelaer, 
02832/5295
Sonntag: Markt-apotheke, 
Mühlenstr. 8, uedem, 02825/6405
herzogen-apotheke, Voßstr. 57, 
Goch, 02823/80226
Montag: cyriakus-apotheke, 
wasserstr. 2, weeze,  02837/1717
Dorf-apotheke walbeck, Kevelaerer 
Str. 2, Geldern-walbeck, 
02831/9766188
Dienstag:  Dorf-apotheke Kapellen, 
Lange Str. 3, Geldern-Kapellen,  
02831/1340288
Mittwoch: Stern-apotheke, 
annastr. 23, Kevelaer, 02832/5187 
Bundesweite kostenfreie 
Bereitschaftsdienstnummer 
116117 für die anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und 
hörgeschädigte 0800 5895210.

Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700

Augenärzte: 0180/504411070 
Allgemeinärztliche 
Notdienstpraxis Geldern: 
St.-clemens-hospital, 
clemensstraße 6, Geldern, 
Öffnungszeiten:  Mo., Di. und Do. 
von 19 bis 22 uhr, Mi. und Fr. von 13 
bis 22 uhr, Sa., So., von 9 bis 22 uhr

Frauenberatungsstelle IMPULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
telefon 02823/419171 
E-Mail: info@fb-impuls.de

Für Tiere:
tierhalte wenden sich bitte an 
ihren haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800 111 0550
Pflegetelefon: 030 2017 9131 
Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 
0800 404 0020 
hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“: 08000116 016

Hilfe für
Diskriminierte
KREIS KLEVE. Einvernehm-
liche homosexuelle Handlun-
gen waren in unterschiedlicher 
Weise von 1945 bis 1994 unter 
Strafe gestellt. Da dieses Verbot 
aus heutiger Sicht in besonde-
rem Maße grundrechts- und 
menschenrechtswidrig war, hob 
der Gesetzgeber im Jahr 2017 
deshalb auf dieser Grundlage er-
gangene strafgerichtliche Urteile 
auf. Zugleich erhielten betroffene 
Frauen und Männer wegen ihrer 
Verurteilung und einer etwa erlit-
tenen Freiheitsentziehung einen 
Entschädigungsanspruch – den 
Antrag dazu können sie noch bis 
zum 21. Juli 2022 beim Bundes-
amt für Justiz (BfJ) stellen. Auch 
jene Betroffene werden entschä-
digt, die strafrechtlich verfolgt 
wurden, ohne dass es zu einem 
Urteil kam, oder die unabhängig 
von einer Strafverfolgung im Zu-
sammenhang mit den strafrecht-
lichen Verboten unter außerge-
wöhnlich negativen Beeinträch-
tigungen – beispielsweise be-
ruflichen oder gesundheitlichen 
Nachteilen – zu leiden hatten. 
„Gerne helfen wir Betroffenen 
beim Ausfüllen der Formulare 
sowie bei der Beantragung einer 
Entschädigung und stehen bei 
jFragen rund um weitere Belange 
rund um Diskriminierung Rede 
und Antwort“, so Nazim Dogu 
und Dr. Ulrike Koopmann. Ter-
minvereinbarung: Servicestel-
le Antidiskriminierungsarbeit 
AWO, Nazim Dogu, Mail: ada@
awo-kreiskleve.de, Telefon 0177/ 
8957409 oder Dr. Ulrike Koop-
mann, Mail: ada@awo-kreiskle-
ve.de, Telefon 015779014291.

Dankbar für die gemeinsame und schöne Zeit mit ihr lassen wir sie
in Liebe gehen. Ihr fürsorgliches, gütiges und liebevolles Wesen werden wir immer

in unseren Herzen tragen.

Dein Erwin
Michaela und Sascha mit Colin

Deine Mutter Toni
Deine Geschwister mit ihren Familien

Hermann-Josef · Bernd (†) · Petra
Lina

47574 Goch, Nordstraße 48

Das Seelenamt für unsere liebe Roswitha feiern wir am Freitag, den 7. Januar 2022
um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze. Anschließend treffen wir uns
an der Kapelle auf dem katholischen Friedhof zur Beisetzung.

Wir beten für die liebe Verstorbene am Donnerstag um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Ein besonderer Dank für die liebevolle Pflege gilt dem „Haus am Heiligenweg“ und
der Praxis Dr. Ludwig.

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung eine Gnade.

ROSWITHA TARNE
geb. Rösen

* 28. August 1951          † 31. Dezember 2021
OO 14. Februar 1975
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 Sehr geehrte Damen und Herren ! 
 

 Hiermit bestellen wir obige Anzeige im Kundenauftrag. 
 
 

 Erscheinungsdatum: Freitag, den 31. Dezember 2021 
 
 Größe:   2-spaltig 
 Höhe:     150 mm 
 Ausgabe: Kreis Kleve 
 
 Bitte geben Sie uns kurz bescheid darüber, ob die Anzeige so in Ordnung geht.  
 Tel.: 02832 / 4544  
 
 Vielen Dank im voraus. 
 
 BESTATTUNGEN      Mit freundlichen Grüßen: 
 

  Hans Hendrix      Hans Hendrix 
Ossenpaß 15 
47623 Kevelaer 

 
 

 

 
Meine Augen waren müde, 
der Tod, er schloss sie zu. 

Gönnt mir meinen Frieden, 
gönnt mir meine Ruh´. 

 

Anna Dalkowski 
 

geb. Hermens 
 

*   26. Juni 1932     †  23. Dezember 2021 
 
 

Wir nehmen Abschied in Trauer 
 

Klaus & Gertrud 
 

Rita & Willi 
 

Michael & Friederike 
 

Alfred & Inge 
 

Enkel & Urenkel 
 

Verwandte 
 

Traueranschrift: Klaus Dalkowski, Gartenring 18 in 47589 Uedem 
 
 

Die Verabschiedung findet im engsten Familienkreis statt. 
 

 

 
 

Marianne Kränke 
geb. Bourgund 

 

* 17. 12. 1951        † 31. 12. 2021 

Dein Heinz 
 

Carsten mit Jennifer und Danica 
Mutter Paula Bourgund 

Martina, Hermann, Maren, Patrick 
Anverwandte und Freunde 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung beginnt 
am Donnerstag, 13. Januar 2022, um 14.00 Uhr  

in der Friedhofskapelle in Büderich. 
 

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln 
(bitte Nachweise und Personalausweis bereithalten) 

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich 
keine persönliche Nachricht erhalten haben. 

 

 

Wir müssen Abschied nehmen von meiner lieben Frau, 
Mutter, Tochter, Oma, Schwester und Tante 

Familie Kränke, c/o Gardemann Bestattungen, 
In der Stiege 17, 46487 Wesel-Büderich 

Dankbar für all die gemeinsamen Wege,  
die wir miteinander gegangen sind. 

 

Anni Friedrichs
* 5.12.1950  † 25.11.2021

Für die sehr große Anteilnahme  
über den Verlust meiner  

geliebten Frau Anni Friedrichs  
möchte ich mich bei allen Freunden  

und Bekannten  
recht herzlich bedanken.

Willi

47638 Straelen, Holter Feld 6

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 7. Januar 2022, um 14.00 Uhr vom Trauerhaus auf dem Friedhof
in Straelen aus. Anschließend ist das Seelenamt in der St.-Georg-Kirche in Auwel-Holt. 

Für die Teilnahme im Trauerhaus und in der Kirche ist der 2G-Nachweis, ein Ausweis und das
Tragen einer FFP2-Maske erforderlich. Auf dem Friedhof besteht Maskenpflicht.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
nicht mehr kämpfen müssen,
wenn man nicht mehr weiß, wofür -
gehen dürfen, 
wenn man das Hier und Heute nicht mehr versteht -
dann ist es Erlösung.

Franz-Josef Krönung
Mitglied der St.-Georgius-Bruderschaft

*  18. September 1942            †  31. Dezember 2021

Voller Dankbarkeit für alles,
was Du für uns getan hast,
lassen wir Dich in Liebe gehen.

Maria
Gregor und Heike

Nico, Laura
Andrea und Werner

Jule, Philipp
sowie Angehörige

Wenn Ihr an mich denkt,
erinnert Euch
an die schönsten Stunden,
die wir gemeinsam
verbracht haben.

Statt jeder besonderen Anzeige

Der Herr über Leben und Tod nahm am Heiligen Abend nach langer, 
schwerer Krankheit, jedoch unerwartet, meine geliebte Frau

Waltraud (Micky) Payn
geb. Bruder

im Alter von nahezu 65 Jahren zu sich in sein Reich.

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit:

Philip Payn 
Sonja und Mick mit Kindern 
Anverwandte und Freunde

47647 Kerken, Jahnstraße 28

Wir verabschieden uns von ihr am Freitag, dem 7. Januar 2022, um 11.00 Uhr  
in der Friedhofskapelle Kerken-Aldekerk (Daermannsweg); anschließend 
geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Coronabedingt müssen wir leider im Anschluss in aller Stille auseinander gehen.

Statt Karten

Unsere Zeit ist in Gottes Hand.
Er gibt sie und vollendet sie.

Danke möchten wir allen sagen,
die uns in unserer Trauer aufgefangen haben.

Viele Zeichen der Liebe und Freundschaft
durften wir erfahren. Es hat uns getröstet, wie sehr

sie von vielen Menschen geschätzt wurde.
Ein besonderer Dank geht an das Pflegepersonal

und die Ärzte der Onkologie des
Wilhelm-Anton-Hospitals Goch, 
für die fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Rüdiger Bone 

Goch, im Januar 2022

Das Sechswochenamt feiern wir am Samstag,
den 8. Januar 2022 um 15.00 Uhr in der

Arnold-Janssen-Kirche zu Goch.

Schweren Herzens haben
wir Abschied genommen von

Elisabeth Bone
geb. Hölscher

* 22. Februar 1946
† 15. November 2021

NN 3sp-100mm
Erscheinungstag    Mittwoch   05.01.2022

Ausgabe Moers 

Ich bin müde geworden, es ist Zeit, dass ich dort hingehe,

wo ich die finde, die ich sehr vermisst habe.

Traurig nehmen wir Abschied

Maurice und Marco

Deine Schwiegerkinder Christiane und Michael

Herbert und Evi

Bernhardine und Günter

Dieter und Helga

und alle die mit ihr verbunden waren

Traueranschrift: Familie Diebels,

Op de Moelensteen 17, 47495 Rheinberg-Borth

Das Seelenamt mit unserer lieben Verstorbenen ist am Dienstag,
dem 11. Januar 2022 um 13.00 Uhr in der St. Evermarus Kirche Borth mit anschließender 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof. In der Kirche und auf dem Friedhof gelten die 3G-Regeln.

Wilma Diebels
geb. Brands

* 28. Januar 1942        † 22. Dezember 2021

„Impfpflicht ja – aber nur für 
bestimmte Berufsgruppen“
Geschäftsführer der Diakonie im Kirchenkreis Kleve

GOCH. In der neuen Ausgabe 
der Diakonie-Zeitschrift „Mit-
tendrin“ informiert die Diako-
nie über Themen und Veranstal-
tungen der vier Fachbereiche. 
Dort äußert sich Geschäftsfüh-
rer Pfarrer Joachim Wolff zum 
Thema Impfpflicht und wie die 
Diakonie als Arbeitgeberin da-
mit umgeht.

Eine allgemeine Pflicht zur 
Impfung lehnt Wolff ab, findet 
sie für bestimmte Berufsgrup-
pen jedoch zwingend notwendig. 
Und: Nicht-Geimpfte müssten 
mit den teilweise einschnei-
denden Konsequenzen leben, 
schreibt er. Das sind bei der Di-
akonie im Kirchenkreis Kleve 
Anfang Dezember noch fünf 
Prozent der rund 150 Mitarbei-
tenden. Anhand des Diakonie-
Leitbilds erläutert Wolff, warum 
er sich gegen eine allgemeine 
Impfpflicht ausspricht und wa-
rum er viele öffentliche Schuld-
zuweisungen nicht hilfreich 
findet. Beratungsangebote der 
Diakonie werden nach wie vor 
präsent angeboten, die Diakonie 
hat jedoch Veranstaltungen mit 
vielen Teilnehmenden vorsichts-
halber abgesagt.

Angesicht der aktuell drama-
tischen Situation sei der Ruf nach 
einer Impfpflicht verständlich 
– ein Standpunkt, den auch die 
neue Ratsvorsitzende der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland 
(EKD), Dr. h.c. Annette Kur-
schus, vertrete. „Eine allgemeine 
Impfpflicht halte ich jedoch nicht 
für zielführend“, so Wolff. Ganz 
abgesehen davon, dass sie für die 
„vierte Welle“ zu spät käme. Wei-
ter schreibt Wolff: „Im Leitbild 
vertritt die Diakonie im Kirchen-
kreis Kleve den Grundsatz: Wir 
nehmen jeden Menschen mit 
seinem individuellen Lebensent-
wurf an. In der Diakonie haben 
wir es immer wieder mit Men-
schen zu tun, deren Lebensent-
würfe stark von dem abweichen, 
was wir mehrheitlich für normal 
oder wünschenswert erachten. 
Wer für sich entscheidet, sich 
nicht gegen das COVID19-Virus 
impfen zu lassen, soll diese Ent-
scheidungsfreiheit haben – mit 
allen daraus resultierenden Fol-
gen. Ein deutlich erhöhtes Infek-
tionsrisiko ist die gravierendste 
Folge. Ein klares Regelwerk, wie 
die tägliche Testung vor Arbeits-
beginn, ist aus meiner Sicht eine 
zumutbare Konsequenz.“ Auch 
weitere Einschränkungen im öf-

fentlichen Leben müssten Nicht-
Geimpfte in Kauf nehmen – zu 
ihrem eigenen Schutz und um 
andere zu schützen. Das gebiete 
die Fürsorgepflicht.

Wolff hält es auch für geboten, 
dass in bestimmten Berufen nur 
vollständig gegen das COVID19-
Virus geimpfte Personen ar-
beiten dürfen. Besonders dann, 
wenn es berufliche Kontakte mit 
vulnerablen Menschen gibt. Ei-
ne Impfpflicht für medizinische 
und pflegerische Berufe, für Be-
rufe in der Eingliederungshilfe 
oder im Kontakt mit Kindern 
bis zum zwölften Lebensjahr 
sollte es darum unbedingt geben. 
Denn in der Regel hätten die 
Nutzer dieser Angebote selber 
nicht die Freiheit, den Kontakt 
mit ungeimpften Mitarbeiten-
den zu vermeiden. Hier gelte es, 
die Schwächeren zu schützen, 
beispielsweise Patienten, Bewoh-
ner von Senioreneinrichtungen, 
Menschen mit Behinderung und 
Kinder.

Die derzeitige Situation werde  
von vielen als sehr frustrierend 
und ermüdend empfunden. Ver-
mutlich wäre die vierte Welle in 
dieser Wucht vermeidbar gewe-
sen. In solchen Situationen wer-
de gerne Schuld zugewiesen: der 
Politik, den Impfunwilligen, den 
feiernden Fußballfans, den Kar-
nevalisten und anderen. Wolff: 
„Ich glaube nicht, dass solche 
Schuldzuweisungen hilfreich 
sind. In unserem Leitbild heißt 
es: Wir fördern die individuellen 
Möglichkeiten jedes einzelnen 
Menschen und stärken seine 
Eigenverantwortung und Ent-
scheidungsfreiheit. Wichtiger als 
Schuldzuweisungen scheint mir 
die Frage zu sein, ob und wie wir 
in den Monaten der Pandemie 
unserer eigenen Verantwortung 
nachgekommen sind. Da möge 
sich jede und jeder selbst prüfen. 
Es ist notwendig, dass wir uns 
bei kontroversen Auffassungen 
darüber austauschen, in welchem 
Verhältnis Eigenverantwortung 
und Entscheidungsfreiheit ste-
hen. Meines Erachtens ist das 
eine längst überfällige und not-
wendige Debatte, die angesichts 
zunehmender gesellschaftlicher 
Verwerfungen geführt werden 
muss. Im Gespräch zu bleiben, 
ist eine der größten Herausfor-
derungen in einer Demokratie. 
Wir wollen als kirchlicher Wohl-
fahrtsverband dazu gerne un-
seren Beitrag leisten.“

Pfarrer Joachim Wolff, Geschäftsführer der Diakonie im Kirchen-
kreis Kleve. Foto: privat

DRK dankt 
Blutspendern
KEVELAER. Das DRK, Kreis-
verband Kleve-Geldern, konnte 
gemeinsam mit dem Blutspen-
dezentrum Breitscheid des DRK 
beim jüngsten Blutspendetermin 
in Kevelaer insgesamt 207 Per-
sonen, davon sieben Erstspender, 
begrüßen. Die DRK-Blutspende-
gruppe Kevelaer dankt allen Er-
schienenen.

Impfen ohne Termin
auch in Kalkar 
KALKAR. Erst-, Zweit- und Boo-
ster-Impfungen für Erwachsene 
und Kinder ab zwölf Jahren sind 
in der Praxis Dr. Brüx, Grüner 
Weg 2, in Kalkar in Kürze wie-
der möglich. Impf-Termine gibt 
es für die beiden Samstage, 15. 
und 22. Januar. Eine Terminbu-
chung ist unter mobiles-impfen-
niederrhein.de möglich.
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Peter Janßen

Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns in unserer Trauer 
nicht alleine ließen, mit uns Abschied genommen haben und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige und einfühlsame Weise zum 
Ausdruck brachten.

Günter und Ute
Heidi
Anja und Horst mit Leon und Kevin

Geldern-Pont, im Januar 2022
* 8. Juli 1935

† 4. November 2021

So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn gab, damit alle 
die an ihn glauben nicht verloren gehen,
sondern das ewige Leben haben.

Johannes 3,16

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, aber er war doch zu kurz.

Theodor Martens
* 12.07.1946        † 20.12.2021

In liebevollem Gedenken
Deine Helga 

Deine Kinder Frank und Kai 
Schwiegerkinder und Enkel

Traueradresse: Xantener Straße 161, 47495 Rheinberg
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,  
den 12. Januar 2022 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof Annaberg (Kapelle),  

An der Sankt-Anna-Kirche 2, 47495 Rheinberg statt.  
Von Kranz-und Blumenspenden bitten wir abzusehen.  

Bitte beachten Sie vor Ort die aktuellen 3G-Regeln.

Niederrhein Nachrichten

Größe:2-Spaltig /135 mm

Erscheinungstag:  Mittwoch, 05.01.2022
Erscheinungsgebiet: Moers
                                                    
Bestattungshaus Minten GmbH

Moerser Straße 228
47475 Kamp-Lintfort
Tel.: 0 28 42 - 5 63 63
Fax: 0 28 42 - 55 08 34
E-mail: info@bestattungen-minten.de

Werner Urselmann

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,
erzählt von mir
und traut euch, zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Die Heilige Messe feiern wir am Donnerstag, 
dem 06.01.2022 um 10 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Antonius in Sevelen.
Daran anschließend ist die Urnenbeisetzung 

auf dem alten Friedhof an der Rheurdter Straße.

Traurig, aber mit vielen Erinnerungen und 
voll Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 15.05.1942           † 09.12.2021

Martina
Martin und Claudia

mit Frieda
Verwandte und Anverwandte

Sevelen, im Dezember 2021

Der Himmel muss ein wunderbarer Ort sein.
Warum wir das glauben? Weil der dich hat!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gerda Engelskirchen
geb. Reinders

* 14. März 1932     † 01. Januar 2022

Du wirst uns sehr fehlen, aber in unseren Herzen wirst du weiterleben

Gabriele und Josef
Frank und Sabine
Deine Enkel Sebastian, Natalie, Matthias mit Tine, 
Madlen mit Christian, Moritz und Julian
Deine Urenkel David, Elias, Nick und Mika

Kondolenzanschrift: Fam. Engelskirchen, c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, 
Marsstraße 58, 46509 Xanten
Die Trauerfeier findet statt am Freitag, den 07. Januar 2022 um 14 Uhr in der St. Viktor-Kirche zu Birten. 
Im Anschluss erfolgt die Beisetzung auf dem Waldfriedhof.
Statt zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Spende zugunsten von Big Challenge 
(deutsche Krebshilfe) und des Palliativ Netzwerks Niederrhein. 
VoBa Niederrhein IBAN: DE 33354611062200284014. 
Nach der Beisetzung gehen wir aufgrund der Corona-Situation still auseinander.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.  
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.  

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung. 
 

Kathi (Püpp) Grobelny 
* 11. Januar 1934     † 16. November 2021 

 
Wir bedanken uns für jedes liebe Wort, für jeden Händedruck,  

für jede Umarmung und für alle Zeichen der Anteilnahme. 
 

Guido mit Familie 
Ulrike mit Familie 

 
Das Sechswochenamt für unsere liebe Kathi ist am  

09. Januar 2022 um 11.00 Uhr  
in der Kirche St. Michael, Wachtendonk. 

 
Wachtendonk, im Dezember 2021 

Zum Gruß an der Gnadenkapelle trafen sich der 1. Vorsitzende der Kolpingsfamilie Kevelaer Rudi van 
Aaken, Pastor Klein Schmeink, der 2. Vorsitzende der Kolpingsfamilie Lothar Teeuwsen sowie Kassierer Rai-
ner Kascher.  Foto: privat

KEVELAER. Die Kolpingsfami-
lie Kevelaer kam am Vorabend 
des Kolpinggedenktages zu ei-
ner Abendmesse  in der Basilika 
zusammen. Nach der Abend-
messe legte Präses Josef Cor-
nelißen sein Amt als Präses der 
Kolpingsfamilie nieder. 

2001 hatte er das Amt ange-
treten. Seit Gründung der  Kol-
pingsfamilie Kevelaer war kein 
Präses vor ihm länger im Amt. 
Mit ihm feierte die Kolpingsfa-
milie 2005 ihr 100-jähriges Jubi-
läum und zehn Jahre später den 
110. Geburtstag. In seiner Lauda-
tio verwies der  erste Vorsitzende 
der Kolpingsfamilie  Rudi van 
Aaken auf die Jahresprogramme , 
die vom engagierten Einsatz und 
Handeln des scheidenden Präses 
Zeugnis geben. Ob Besinnungs-
abende, Maiandacht, Kreuzweg-
gang oder Rosenkranzgebet, im-
mer war alles vom Liedzettel bis 
zur Kolpingkerze bestens vorbe-
reitet. Getreu dem Kolpingmot-
to:  „In einem gesellschaftlichen 

Leben darf die Freude nicht 
fehlen“ , bereicherte er das Ver-
einsleben in fröhlichen  Runden 
unter anderem als Büttenredner.

Auf Corneließens Initiative 
ist es zurückzuführen, dass zum 
Erntedankfest die gespendeten 
Erntegaben nach dem Dankgot-
tesdienst an die Klarissenschwe-
stern weitergereicht werden. 
Unmittelbar zu Beginn seiner 
Amtszeit weihte er zusammen 
mit dem Kolping-Generalpräses 
im Brunnenhof der Basilika ei-
ne Gedenktafel zu Ehren  Adol-
ph  Kolpings ein. Vor jeder Vor-
standssitzung bat er die Mitglie-
der zu einer kurzen Andacht in 
die Sakramentskapelle, danach 
zu einem Gebet vor dem Kol-
pingsschrein, in dem eine Reli-
quie des seligen Adolph  Kolping 
aufbewahrt wird, und der für ihn 
eine besondere Bedeutung hat.

Ein Bild dieses Kolpingschreins 
übereichte Rudi van Aaken dem 
Präses als Abschiedsgeschenk mit 
einem herzlichen Dankeschön.

Für die Zukunft wünschte  ihm 
die gesamte Kolpingsfamilie  alles 
Gute und Gottes reichen Segen. 
Die für zwei Tage später geplante 
Jahreshauptversammlung der 
Kolpingsfamilie musste coro-
nabedingt wie in 2020 abgesagt 
werden. Doch alle Mitglieder 
und Freunde waren eingeladen, 
den Tag mit einer gemeinsamen  
Messfeier in der Basilika zu be-
ginnen. Der Einladung  folgten 
ca. 40 Personen aus der Kol-
pingsfamilie, die sich alle nach 
dem Gottesdienst zu einem Ma-
rienlob mit dem neuen Präses 
Pastor Klein Schmeink an der 
Gnadenkapelle trafen. 

Rudi van Aaken hieß ihn als 
23. Präses seit der Gründung 
der Kolpingsfamilie herzlich 
willkommen und  lud alle An-
wesenden zu einem Gesprächsa-
bend ein. Am 24. Januar 2022 
besteht nun Gelegenheit für den 
neuen Präses und die Kolpings-
familie Kevelaer, einander näher 
kennenzulernen. 

Kolpingsfamilie Kevelaer 
verabschiedet ihren Präses
auf Josef cornelißen folgt Pastor Klein Schmeink

Aufgrund des Spendenaufrufes 
„Brunnen für Kinshasa“ von 
Pater Julien für seine Projekte 
im Kongo hat sich in Weeze ein 
Team gefunden, dass seine An-
liegen finanziell unterstützen 
möchte. Daran wirken die katho-
lischen Kirche, die evangelischen 
Kirche, die Neuapostolischen 
Kirche und Weezer und Wem-
ber Vereine mit. Pater Julien, der 
in Kinshasa der Hauptstadt von 
der Republik Kongo zu Hause 
ist, leitet vor Ort verschiedene 
Projekte um die Lebenssituati-
on der Menschen zu verbessern. 
Dazu gehören folgende Objekte: 
Bau einer Wasserversorgung 
– Brunnenprojekt- für das Bo-
lingo Gesundheitszentrum und 
für die Bevölkerung von Camp 
Luka Kinshasa; Neubau eines 
Ausbildungszentrums für IT, 
Bäckerei, Frisör und Schreinerei; 
Betrieb einer Apotheke; Land-
wirtschaftsbetrieb für die bessere 
Versorgung mit Lebensmitteln.
Viele Einwohner leben dort in 
Armut, haben keine Aussicht auf 
Arbeit, sie haben nicht das Nöti-
gste zu Essen und kein Wasser zu 
Trinken. Um das nötige Trink-
wasser zu bekommen, müssen 

sie über weite Entfernungen zu 
einem Brunnen „pilgern“, um 
in eigentlich nicht geeigneten 
Behältern Wasser zu besorgen. 
So betreut Pater Julien ein in 
seiner Nähe liegendes Kranken-
haus, indem es keine Wasserver-
sorgung gibt. Hier soll in einem 
ersten Schritt versucht werden, 
kurzfristig zu helfen, um eine 
Wasserversorgung herzustellen. 
Die dafür erforderlichen Geräte 
und Zubehörteile sind im Kongo 
vorhanden und können kurz-
fristig erworben werden, wenn 
die nötigen Finanzmittel vor-
handen sind.  Dabei geht es um 
eine Summe von ca. 6.500 Euro. 
Unter dem Stichwort „Brunnen 
für Kinshasa“ möchte das Team 
„Brunnen für Kinshasa“ gerne zu 
einer ersten Spendenaktion auf-
rufen und bittet, das Vorhaben 
zu unterstützen. Wer spenden 
möchte, überweist seine Spende 
bitte auf das Konto des Pfarr-
amtes St. Cyriakus Weeze bei der 
Volksbank an der Niers. Als Ver-
wendungszweck  ist bitte „Brun-
nen für Kinshasa“ anzugeben. 
Bei Beträgen über 50 Euro wird 
automatisch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt.  Foto: privat

„Brunnen für Kinshasa“ 

Impfen ohne 
Anmeldung
WINNEKENDONK. Impfen 
ohne Termin in Winnekendonk 
geht für Bürger am kommenden 
Sonntag, 9. Januar 2022, von 10 
bis 12 Uhr, auf den Sportplatz, 
Sonsbecker Straße 52, in Win-
kenendonk. Für Erwachsene ab 
30 Jahre sind Erst-, Zweit- und 
Booster-Impfungen nach drei 
Monaten mit dem mRNA-Impf-
stoff Moderna möglich. Für Er-
wachsene unter 30 Jahre steht der 
Impfstoff BioNTech COMIRNA-
TY zur Verfügung. Für die Boo-
ster-Impfungen sind bitte der 
Impfausweis mit dem Nachweis 
der ersten und zweiten Impfung 
mitzubringen. Für die  Erstimp-
fung wird noch zusätzlich das 
ausgefüllte und unterschriebene 
Einwilligung-und Anamnesefor-
mular benötigt. Es kann von der 
RKI Homepage unter https://
www.rki.de/DE/Content/Infekt/
Impfen/Materialien/COVID-
19-Aufklaerungsbogen-Tab.html 
herunter geladen werden. 

Seniorenreisen 
mit dem DRK
KREIS KLEVE. Das Deutsche 
Rote Kreuz (DRK), Kreisver-
band Kleve-Geldern, bietet für 
2022 wieder ein Reiseprogramm 
für Senioren an. Die vom DRK 
vermittelten Erholungsreisen 
sind für Menschen gedacht, die 
nicht alleine verreisen möchten 
und die Sicherheit in der Grup-
pe suchen. Alle Reisen finden 
ausnahmslos unter den Bedin-
gungen der 2G-Regel statt. 

Folgende Reisen werden vom 
DRK vermittelt: Bad Rothenfelde 
(1. bis 12. April), Bad Kissingen 
(10. bis 24. Mai), Cuxhaven-
Duhnen (17. bis 27. Juni), Bad 
Kreuznach (25. Juli bis 3. Au-
gust), Bad Lippspringe (5. bis 
19. August), Bad Bevensen (23. 
September bis 5. Oktober) und 
Bad Soden-Salmünster (22. De-
zember 2022 bis 2. Januar 2023). 
Weitere Informationen (und 
Zusendung des Prospekts) unter 
Telefon 02821/508-11, Yvonne 
Verheyen.



Sie sind Familienpfleger, 
Heilerzieher, Erzieher, 
Pflegefachkraft oder 

Sozialpädagoge?

Wir suchen einen

Mitarbeiter für den Sozialen Dienst 
(m/w/d)

als Ergänzung unseres freundlichen Teams in Kalkar mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorenresidenz Haus Horst, Frau Klösters-Kolk 
Horster Weg 3, 47546 Kalkar, Tel. 02824 / 20410 

verw.kalkar@keller-senioren-gruppe.de

An der Molkerei 1 ∙ 47551 Bedburg-Hau
Telefon 0 28 21/6 04 57

bewerbung@blumenparadies-hasselt.de

Zur Unterstützung unseres Teams 
in Goch suchen wir in Teilzeit, 

Vollzeit oder als Aushilfe 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Verkäufer m/w/d 
Florist m/w/d 
mit freundlichem und 

kundenorientiertem Auftreten.

Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung.

Physiotherapeut m/w/d
Voll-/Teilzeit/450 €-Basis

Ich biete: faire Bezahlung, flexible 
Arbeitszeiten, Physiotherapie 
im 30 Min.-Takt, Supervision 
vom Osteopathen & v.a. eine 

große Möglichkeit zur beruflichen 
Weiterentwicklung.

Praxis Heiner Janßen
Bahnhofstr. 25 · 47589 Uedem

Telefon 0 28 25 - 939 00 80

Zur Unterstützung unseres jungen, dynamischen 
Teams suchen wir unbefristet in Teilzeit eine

Betreuungskraft (m/w/d)
gemäß §43b, 53c SGB XI in Pflegeeinrichtungen
(Zusatzausbildung ist Voraussetzung)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorenresidenz Haus Horst 
Frau Klösters-Kolk
Horster Weg 3, 47546 Kalkar
Tel.: 0 28 24 20 41-0
verw.kalkar@keller-senioren-gruppe.de

Gerd Gorissen & Roland Blenkers
Dieselstr. 10 · 47608 Geldern · 02831/1326122 · gorissen-blenkers@t-online.de

Reifenservice
Gorissen & Blenkers GmbH
Wir suchen ab sofort einen

KFZ-Mechaniker m/w/d
(gerne auch Quereinsteiger) zur Reifenmontage. 

Sind Sie flexibel und teamfähig, dann bewerben Sie sich schriftlich:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Facharbeiter (m/w/d) 
für den Trockenbau

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Anton-Heuken-Str. 4, 47546 Kalkar-Wissel, Tel. 0 28 24 /73 12
info@tischlerei-janssen.com, www.dietischlerei-janssen.de

Allianz Generalvertretung Jürgen Stenzel
Klever Str. 27, Xanten, Telefon: 02801-4825

sucht eine/n Versicherungsfachmann/-frau (m/w/d)

Spätere Agenturübernahme möglich. 
Bewerbung bitte per E-Mail an:

agentur.stenzel@allianz.de

Freundliche, flexible Servicekraft (m/w/d) 
für Spielhalle in Straelen 

in Voll- oder Teilzeit gesucht. 
Bewerbungen unter  
Tel.: 0170/9176605

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Maschinenführer in Vollzeit/Schichtdienst 
gesucht. Schriftliche Bewerbung an: 
info@kunstdarm-design.de  

Hallo, mein Name ist Fynn, ich bin 15 Jah-
re alt und habe Muskeldystrophie Typ 
Duchenne. Im Rahmen des persönlichen 
Budgets suche ich Dauernachtwachen 
von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr auf 450,-b  
Basis oder als Teil- / Vollzeitkraft ab so-
fort, oder nach Vereinbarung. Wir zahlen 
15,-b  bis 18,-b  die Stunden, je nach 
Qualifikation. Weiter bieten wir an: Nacht-
wachen Zuschläge, Sonn- / Feiertags-
zuschläge, 6 Wochen Urlaubsanspruch, 
unbefristeter Arbeitsvertrag, Fort- und 
Weiterbildungen, monatliche Übergabe, 
Dienstplangestaltung 3 Monate im Vor-
aus.  Chiffre  777/1936

Buchhaltungskraft (Finanz/Bilanz) in 
Rheinberg ab sofort zur Verstärkung 
des Teams der Aaldering Unterneh-
mensgruppe auf Voll- oder Teilzeit sowie 
auf 450b -Basis gesucht! Bewerbung@ 
aaldering.de  S 02843 1693-280 

Ambul. Pflegedienst su. Pflegehelfer 
(m/w/d) mit LG1 + LG2 Qualifikation 
in Teilzeit o. Minijob sowie Mitarbeiter 
für hauswirtschaftl. Bereich (Minijob)  
S 02833/5711353 (Bürozeiten Mo.-Fr. 
10-15 Uhr)  

Altenpflegekraft (examiniert) in Rhein-
berg ab sofort zur Verstärkung des 
Teams im Pflegezentrum am Wiesenhof 
auf Voll- oder Teilzeit sowie auf 450b -Ba-
sis gesucht! Bewerbung@aaldering.de  
S 02843/1693280 

Stellen-Angebote

Lagerraum auf Bauernhof zu verm. 90m² 
und 45m² Goch-Asperden, Triffstr.  
S 02827/5531

Lagerplatz in Gewerbehalle in Xanten zu 
vermieten  S 0172/2673006.

Achtung:, Tierzüchter, Sonsbeck/Alpen 
zu verm.: Gemauerter Stall ca. 5x12,5m, 
jeweils geteilt (2 Hälften) umgeben von 
über 1000m² Auslauffläche, Strom u. 
Wasser (eig. Brunnen) sind vorhanden. 
Für Geflügel (Hühner, Gänse, Enten etc.) 
Fax/Telefon: 02843/50450

Gewerbliche Objekte

EFH, freistehend, 5 Zi., 2 Bäder, HWR, 
gr. Garten, in Goch-Pfalzdorf, sofort frei.  
Chiffre Z002/13387

Miet-Angebote-Häuser

Fam. m. 3 Ki. (17,13,10) sucht freisteht. 
Haus, gerne älter, zur Miete im Raum 
Geldern /Kevelaer mit Garten. Einwand-
frei. Schufa vorh.   S 0173/5927947

Miet-Gesuche

Weeze - Falkenstr.25 3-ZKDB, 81qm, 
1.OG, Balkon, KM 455b , NK 255b  Stell-
platz 20b , 3 MM Kaut., ab Febr. zu verm, 
ISV Moll  S 02832/9730265

Weeze, Carport (Unterstellpl.) ab sofort zu 
verm.  S 02837/534

Sonsbeck, 80qm, 1 Etage, 4ZKDB, kl. 
Dachterrassen, Kellerraum KM 520b  + 
150 NK, 3 MKK; S 0162/8538366

Sonsbeck Lagerhalle ab sofort zu verm., 
geeignet auch für Wohnmobile, weitere 
Infos unter  S 02838/3550

Schöne helle 62 m², barrierefrei, 2 
Zimmer-Wohnung in Bedburg-Hau zu 
vermieten. Ab März 22 frei. Warmmiete 
615b , NK 80b , Kaution 1200b . Balkon/
Aufzug/Stellplatz PKW. Weitere Informa-
tionen   S 0152/57509328

Nieukerk Sevelener Str. 38a, 3 Zi.Whg., 
92m², Garten, KM 615b , Garage 50b   
S 0172/8306259

Lagerstelle in Bedburg-Hau, ca. 100m², 
ab sofort zu verm.  S 02837/534

Geldern, Stadtmitte, Neubau, 2 ZDB im 
EG, 51,5m², Terrasse, KM 501,87b  / 
WM 661,87b  ab 01.03.22 oder früher; 
Bewerbung um eine Wohnung per Mail 
an vermietung@horlemann-holding.de 
oder unter  S 02825/5219045

Geldern, Stadtmitte, Garage, 60b/Mo-
nat,  Kontakt: vermietung@horlemann- 
holding.de oder  S 02825/5219045

Geldern DG-Whg, ca. 53m², Wohn-Schlafr., 
KDB, Loggia, 335b  + NK + Kaut., ab sof. 
o. spät.  Chiffre  777/1940

Auszeit/ wohnen auf Zeit,  traumhaft ge-
leg. ruhige möbl. Wohnung zw. Uedem- 
Sonsbeck - Xanten  S 0172/5642018

Appartement  45m² in Sonsbeck ab so-
fort zu vermieten. 382,50b  KM plus 
120b  NK,  S 02838/9120 in der Zeit 
Mo.- Fr. 8-17 Uhr 

Miet-Angebote

Handwerker su. Haus  S 0156/78418442

ETW gesucht  S 0156/78418442

EFH gesucht  S 0156/78418442

Achtung, bitte alles anbieten! Ein- Zwei-
fam.Haus, DHH oder RH dringend zu 
kaufen gesucht. Schnelle Kaufentschei-
dung! von Danwitz&Partner Immobilien,   
S 02823/975902, info@vdup.de

Immo-Gesuche

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. 
Auswertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Angebote

Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 
mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  S  02823/4723

Umzüge

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....Was 
nun? Hilfe rund um den PC finden Sie bei 
mir  S 0173/5474322 

NRW-Entrümplung, Haushaltsauflösung  
S 02842/9498744

Maler führt sämtliche Malerarbeiten preis-
wert und fachgerecht aus. Rufen Sie 
an - egal wann  S 02823/3637 Fax: 
02823/4335

Malerarbeiten Jetzt günstig renovie-
ren. Fachgerecht, fair und sauber.   
S 02833/2691 oder 01744702472

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
S 02821/98496

IT-EXPERTEN! Computer ï Notebook ï 
Videoüberwachung ï Webseiten. Vor-Ort-
Service & Fachwerkstatt. Für Privat- und 
Geschäftskunden.  S 02833/5779642, 
www.aca-it-service.de 

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Der Mevi Hausmeister-Service. Einfach 
kann jeder! Mevißen, 47589 Uedem; 
Mail: mevissentheodor@gmail.com,   
S 0160/8073460

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, Fäl-
len, Schneiden, Roden und Abfahren, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting,  
S 0160/98287307

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Dienstleistungen

Roller/ Kleinkrafträder defekt, kauft/ - 
verkauft 02826/1881 Auto van Bergen

Barankauf aller Motorräder auch ohne 
TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Motorräder

Schlachte DB A 169, 0172/2631881 Hdl.

Gebraucht Ersatzteile 01722631881 Hdl

Auto-Zubehör

Oldtimer defekt kauft  0172/2631881 Hdl.

Deutscher Händler kauft alle PKW, Busse, 
LKW auch beschädigt zu fairen Preisen, 
auch Sa./So. 02152/3525 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am Wochenende.  
S 0151/12494184 

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes, Audi 02826/1881 Deutsche Fa.

Ab aller Baujahre! Kaufen alle PKW/
LKW. Diesel u. Bezin. Zahlen über Wert 
auch Motorschaden + Unfallschaden. 
TÜV/km egal. Ser. Abwicklung. Kostenl. 
Abmeldung u. Abholung. Barzahlung, 
Samstag + Sonntag + Feiertage von 7.00 
bis 24.00 Uhr  S 02821/7135 300  Wha-
tApp 0157/88835399

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Auto-Gesuche

VW Up EZ 2014, 39.970 tkm, TÜV 10/23, 
scheckheftgepfl. bei VW, 5.850b ,  
S 0173/3608157

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Mazda 6, Benzin, Kombi, 2004, Klima, 
1.300 KG AHK, 1,8l, gepflegt, 1.350b   
S 02826/1881 und 0172/2631881 Hdl

Fiat Punto, 04, schwarz, 3-türig, 160 
TKM, TÜv neu, gepflegt, 1.650b   
S 0172/2631881 Handel

Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Ber-
gen Klever21, Kranenburg 02826/1881

Ab 02: Suche Tandem-Autotransportan-
hänger, auch defekt,  0172/2631881 Hdl

Auto-Verkauf

Da ist mehr für mich drin.
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im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis  
„Keine kostenlosen Zeitungen“ 
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

Komplette Wohnugsauflösung  Sa. 
08.01. von 10-16 Uhr, Rathausstraße 92 
in Alpen. Schellen bei Auretnik

Helios & Do, Zauberschule,02161/86354

A bis Z Trödelmarkt So, 09.01. Weeze, 
Weezer Handel, Katharinenstr. 26-28. 
Beenen‘s Märkte  S 02152/1591 

A bis Z Hallentrödel Kalkar, Wisse-
ler See am  09.01.  Beenen‘s Märkte  
S 02152/1593 

Ab Acht Uhr  jeden Sa.  Flohmarkt Disco 
E3 Geldern, je Stand bis 5m 20b  2G-
Regel, geimpft o. genesen + Maske + 
Abstand, wird kontrolliert, KLG-Team 
S 0151/52477078

Veranstaltungen

Brille verloren, Gleitsicht, in Goch, 
am 23/24.12.21 Finderlohn !!!   
S 02823/29311

Verloren-Gefunden

Wer kann Angaben zur Puppe (Sultan) ma-
chen, Austellung Bühnenhaus 2004 in 
Kevelaer  S 02842/4066

Verschiedenes

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und An-
tiktrödel gesucht  S 02151/733295

Luftgewehr oder Matchgewehr, 
egal wie alt, von Sammler gesucht.   
S 02821/453395

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Pelze, Taschen, Uhren, 
Schmuck, Puppen, Teppiche und Hand-
arbeiten,  S 0177/3674032

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzelan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher.  S 0163/9597973

Hutschenreuther Geschirr Form Dresden 
gesucht,   S 02821/47066

Herr Heinrich kauft Kristall, Porzellan, 
Möbel, Puppen, Bilder, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche, LPs, Ta-
schen, Pelze, Münzen, Uhren, Nachlässe, 
uvm.  S 0177/9338558

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Wee-
ze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Fernglas Zeiss oder ähnlich von Sammler 
gesucht.   S 02821/47066

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm 
02041/4055649

A-Z Trödel KLE  S 0163/8645803

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Achtung alte Kunst und Antiquitäten ñ Fa. 
Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzel-
lan, Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 
8 bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhof-
str. 2-4). Gerne auch Hausbesuche bei 
Ihnen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder 
S 02841-9997744

Kauf-Gesuche

Klavierunterricht  S 02824/9295158

Musik

Walnüsse zu verk.,  S 02831/3066

Roller cm³ km zu verk.  S 0170/6021059

PKW-Anhänger, Arbeitsbühne Höhe 12m 
zu verm., 85b  netto   S 0172/9318764

Marder-Holzkastenfalle, Lebendfalle, zu-
verk.   S 0173/9528174

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Gittermatten 2,5m x 1,4m verzinkt, Stk. 
13b ,  S 0172/2409667

Ein Crosstrainer und 1 Heimtrainer güns-
tig abzugeben  S 02801/1500

Biolieferservice gesund, nachhaltig, prak-
tisch, von Kleve bis Moers - Biohof Büsch 
www.buesch-naturkost.de

Biolieferservice alles für den tägl. Bedarf, 
hofeigenes Gemüse, Fleisch, Eier, Biohof 
Büsch www.buesch-naturkost.de

Verkäufe

Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 
u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Gewerbl.Verkäufe

Wir liefern organisches
Beschäftigungs- und

Strukturmaterial
sowie Pellet Einstreu.

+49 (0) 170 347 03 49

www.brauersfarm.de

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Heu in kl. Ballen und in Runden Ballen zu 
verk.  S 0170/6021059 

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

Altschrottabholung  S 02831/2685

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Ab jetzt Baumfällungen, Beschneidun-
gen auch an Gefahrenstellen möglich, 
zzgl. Entsorgung, Gartengestaltung und 
Gartenarbeiten aller Art, Besichtigung u. 
Beratung kostenlos.   S 0163/5702390

Ab ans Astwerk: Arbeiten Baum u. Gar-
ten, Entsorgung, Besichtgung kostenlos, 
FP  S 0162/1004672

Ab ans Astwerk: Äste, Bäume u. Gefah-
renbäume fällen und entsorgen, alle 
Gartenarbeiten, Besichtgung kostenfrei 
02833/3574 o. 0173/7345069

Garten & Landwirtschaft

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-
tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Wohnmobile

Alken/Mosel NR-FeWo  S 02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Urlaub

Yorkshire Terrier Welpen von pri-
vat in liebevolle Hände zu verkaufer  
S 0176/70387729

Super süße Chinese-Crested Maly-
orkshire Mini Mix Welpen zu verk.,  
S 0160/94852800

Kaufe Schafe u. Lämmer 0171/3300966

Tiermarkt

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Senior sucht eine Partnerin nicht unter 75 
Jahren. Chiffre Z001/13383

Nach Schicksalschlag anderthalb Jah-
re alleine, möchte ich neu beginnen. 
Suche Frau gleichenalters. Ich bin 77 
Jahre 1,75. Meine Hobbies sind tan-
zen, Fahhrad fahren und gerne Urlaub 
machen. Wohne im ländlichen Raum 
von Kleve. Wenn Sie auch nicht mehr 
alleine sein wollen und Auto fahren kön-
nen bitte ich um Zusendung.  Chiffre 
Z001/13384

Horst 75 jähr. Witwer, staatlich und or-
dentlich: Meine Kinder und Enkelkinder 
haben mich Weihnachten nicht alleine 
gelassen und doch ist man ohne Partne-
rin einsam.Fühlen Sie sich alleine? Dann 
rufen Sie an unter 02831/98412 oder 
schreiben an PVP-Petra, Viernheimer-
str.26, 47608 Geldern

Christel 64J. attraktive Witwe würde 
sich sehr freuen das neue Jahr als 
Paar erleben zu können. Sie ist sehr 
weiblich, kann gut kochen und sucht 
einen ehrlichen Mann, damit der Alltag 
schöner wird. Rufen Sie einfach unter 
02831/98412 oder schreiben an PVP-
Petra, Viernheimerstr.26, 47608 Geldern

Bekanntschaften

Telefonmaus  S 06806/85

Orientalische Laila verwöhnt Dich. Melde 
Dich,  S 0172/8482278

Massagen für Damen  S 0152/27344606

Mark, 40 bietet Extras von Zart bis 
Hart für die Ladys (TG wird geboten),  
S 0152/58528324

Er sucht Sie, die sich etwas dazu verdie-
nen möchte,  S 0151/41955798

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Entspannungsmassagen nur für den 
Herrn  S 0151/15940211

Einmal Moni - immer Moni! Reife Haus-
frau. Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Die Versuchung 2022... Nicolas für Sie, Ihn 
und Paare  S 0177/3752931

Bin wieder da, Melanie, attrak-
tiv, heiß & sexy, nur Hausbesuche  
S 0172/5748553

Kontakte

24h Betreuung durch polnische Pflege-
kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 02804-1829874

Assistenz für junge Frau in Rollstuhl in 
Kleve gesucht. Benötigen Betreungshil-
fen Mini Job oder Teilzeit möglich. Wer 
uns weiterhelfen kann meldet sich bitte  
S 0162/6904556

Pflege & Betreuung

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit Telefon: 0174/8600829

Su. Putzstelle für 2-3 Std./Wo. bei älterem 
Paar, Ra. Kevealer, 02832/9734182

Malerarb., Renovierungen aller Art 
schnell zu fairen Preisen,  0170/3226164

Handwerker sucht Arbeiten im Tro-
ckenbau, Streichen, Tapezieren, 
Laminat usw. Rund ums Haus,  
S 0160/95470949

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Teilzeit-Gesuche

Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfahrung 
sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0151/29 836 923

Stellen-Gesuche

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Düffelward, Kleve und 
Goch an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u.a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an „info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH  ·  Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Schwimmverein Alpen e.V. sucht zuverlässige

Reinigungskraft m/w/d
für Reinigungsarbeiten vorwiegend im  

Umkleide- und Duschbereich des Hallenbades 
Alpen auf 450,- Euro-Basis.  

Arbeitszeit und Bezahlung nach Vereinbarung. 
Telefon 02835/1426

Wir suchen eine Reinigungskraft /
Haushalftshilfe(w/m/d) für unser Haus in 
Geldern. Wenn möglich wäre eine Unter-
stützung in Alltags & Betreuungsleistun-
gen wünschenswert. Freie Zeiteinteilung 
möglich. Über Erfahrungen würden wir 
uns freuen.  S 0170/9267745

ViaNobis – Die Jugendhilfe Schloss Dil-
born sucht ab sofort eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) in Teilzeit (6h/Woche) für 
unsere sozialpädagogische Lebensge-
meinschaft in Alpen. Wenn Sie uns bei 
anfallenden Reinigungstätigkeiten an 
zwei Vormittagen in der Woche unterstüt-
zen wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung! ViaNobis - Die Jugendhilfe, Regen-
tenstr. 144, 41061 Mönchengladbach, 
Frau Dagmar Pertz  S 0175/2940108,  
bewerben@vianobis.de, www.vianobis-
jugendhilfe.de

Suche zuverlässige Haushaltshilfe mittle-
ren Alters mit Erfahrung für 3 Std./Wo-
che ab 13.30 Uhr nach Donsbrüggen.  
Chiffre Z002/13386

Suche fleissige und zuverlässige Haus-
haltshilfe für ca. 6 Std. in Bedburg-Hau.  
S 0157/52264505

Reinigungskraft f. Xanten auf Steuerk. 
gesu., AZ Mo.-Fr. 7-9.30 Uhr, Gebäuder-
einigung Wüllenweber  S 02823/29485

Reinigungskraft für Kleve auf Steuerkarte 
gesu., AZ Mo.-Sa. 7-9 Uhr, Gebäudereini-
gung Wüllenweber  S 02823/29485

Reinigungskraft für Goch auf 450b 

-Basis gesu., AZ Mo.-Fr. 7-8:45 
Uhr,Gebäudereinigung Wüllenweber 
S 02823/29485

Reinigungskraft für Alpen auf 450b -Basis 
gesu., AZ 2xwö. 2 Std., Gebäudereini-
gung Wüllenweber  S 02823/29485

Reinigungskräfte für Rilano Hotel in Keve-
laer gesucht. Arbeitszeiten tägl. 9-15 Uhr. 
Die Putzstube. S  0151/17007208 

Reinigungskräfte für Früh, Mittag und 
Wochenende auf Teilzeit u. 450b  per 
sofort ges. für Autobahnraststätte Karlbe-
cker Forst in Weeze  S 02823/879893

Putzfee, freundlich u. zuverlässig, ca. 5 
Std./Woche für gepflegten 2 Pers.-Ge-
schäfts-Haushalt in Xanten, auch weitere 
Haushaltsarbeiten (z.B. bügeln) wären 
möglich.   S 0172/2908753

Nebenberufl. Mitarbeiter aus Alpen für 
Baumschule gesucht  S 0171/2106112

Fahrer/Begleitpersonen für Schüler-
verkehr gesucht, gerne Rentner oder 
Frührentner auf 450b /Mini-Job Basis,  
S 0178/4516839 Frau Berger

Fahrer ab Januar 2022 (m/w/d) zur 
Beförderung von Menschen mit einer 
Behinderung auf Basis geringfügiger 
Beschäftigung aus dem Raum Bedburg-
Hau, Emmerich und Kleve, gesucht, 
gerne auch aus der Generation 60+.  
S 0160/8051341. Engler Transfer 
GmbH. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Teilzeit-Angebote

Wir sind ein Maschinenbauunternehmen mit ca. 100 
Mitarbeitern, das im Bereich Instandhaltung für die 

Stahlindustrie tätig ist.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Kaufmännischen 
Mitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgaben
· Allgemeine kaufmännische Bürotätigkeiten
· Auftragsverwaltung
· Vorbereitende Buchführung
· Personalwesen
· Zeiterfassung
· Vorbereitende Lohnbuchhaltung

Ihr Pro� l
· Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder BWL-

Studium
· Gute Kenntnisse in den gängigen MS-Of� ce-Anwendungen
· Organisierte, strukturierte und verlässliche Arbeitsweise
· Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
· Zuverlässigkeit, Diskretion und Loyalität

Wir bieten einen attraktiven sowie abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz mit direkter Unterstellung zur Geschäftsleitung, 
eine umfassende Einarbeitung, eine leistungsgerechte Ent-
lohnung und ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in
Vollzeit in einem engagierten Team.
Haben wir ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagefähige Bewerbung an:

Hans Kämmerer GmbH
Schweißwerk - Maschinenbau

Kempener Str. 49 · 47669 Wachtendonk
Tel. 0 28 36 / 91 53 - 0

www.hans-kaemmerer.de
E-Mail: personal@hans-kaemmerer.de

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams.

Wir bieten
– einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz
– übertarifliche Bezahlung
– flexible Arbeitszeiten
– eine modern eingerichtete Apotheke
– individuelle Weiterbildungsangebote
– ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
– ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Wir erwarten
– ein empathisches, souveränes Auftreten
– hohe Service- und Kundenorientierung
–  selbständiges Arbeiten mit der Bereitschaft, 

Verantwortung zu übernehmen
– Teamfähigkeit
– Flexibilität und Belastbarkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder per Post an die unten genannte Adresse.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
Monika Schwarz

Annastraße 23 
47623 Kevelaer

Telefon 0 28 32/51 87 
Fax: 0 28 32/708 84 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Veränderung im neuen Jahr?
Wir suchen Verstärkung für spannende und  
abwechslungsreiche Projekte. 

Zu sofort suchen wir:

•	Elektroniker (m/w/d)  
für Energie- und Gebäudetechnik 

•	Bauleiter (m/w/d) 
Du möchtest einen Job mit langfristiger  
Festeinstellung und fairer Bezahlung?  
Dann sende uns Deine Bewerbung!

Außerdem bieten wir ab 08/2022 wieder die Möglichkeit zur

•	Ausbildung im Bereich  
Elektroniker (m/w/d)  
für Energie- und Gebäudetechnik.

Tel.: 02835 79997-0 · info@gdelektro.de · Am Schankweiler 9, 47661 Issum

Aufgaben
•  Professionelles Beantworten von 

Kundenanliegen per Telefon/Mail
• Auftragsbearbeitung
• Retourenbearbeitung
• Administrative Tätigkeiten

Profil
•  Erfahrung im Bereich telefonischer Kunden- 

service (Inbound) zwingend erforderlich
• Kaufmännische Berufsausbildung
• Fundierte Kenntnisse im Customer Service
•  Souveränes Auftreten auch bei schwierigen 

Kundenanliegen
•  Kommunikationsstärke und  

verhandlungssicheres Deutsch und Englisch
• Gute MS Office Kenntnisse
• Teamplayer

Bitte bewerbe dich mit deinen vollständigen Bewerbungsunterlagen unter  
Angabe deines frühesten Eintrittstermins und deiner Gehaltsvorstellung unter:

www.schamotte-schp.de/jobs

Giessereitechnik Wystrach GmbH & Co. KG
Herr Timo Wystrach
Alte Heerstr. 64 · 47652 Weeze
Tel. 02837-66 44 3-21

Profi- Eltern  gesucht!

Werden Sie Erziehungsstelle

sicheren Ort bieten 

Kindern zuhause einen  

SOS-Kinderdorf Niederrhein | Judith Haesters | Telefon: 0170 3758 426 
judith.haesters@sos-kinderdorf.de | www.sos-kinderdorf.de/niederrhein 

Mit Ihrer pädagogischen oder medizinisch-therapeutischen Fachkompetenz 
nehmen Sie Kinder mit belastetem Hintergrund in Ihrer Familie auf. Sie begleiten, 
stärken und fördern die Kinder auf ihrem persönlichen Lebensweg. Wir beraten 
und unterstützen Sie - professionell und jederzeit. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf!   

Werden Sie Teil unserer SOS-Familie  

Kraftfahrer m/w/d Führerschein CE (vormals Klasse 2) 
für nationalen und internationalen Fernverkehr ab sofort in Festanstellung gesucht.

TERLINDEN-Transporte Inh. Ludger Terlinden
Wellesweg 59, 47589 Uedem, Telefon: 02825/93110 

weitere Informationen unter: www.terlinden-transporte.de

Stellen-Angebote
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Johann Wormland Kevelaer
Marie-Madeleine Does Goch
Sophie Hellgrewe Rees
Louis Steinvoort Emmerich
Johannes Gartz Issum
Emily Salli Rheinberg
Fred Everardus van Beers Kleve
Kacper Tomczak Geldern
Ole Verhaaren Bedburg-Hau
Justin Bemong Alpen
Hannah Schmidt Kleve

Lars Tockook Straelen
Manuel Schäfer Rheinberg
Tristan Pohland Xanten
Riyashan Srikumar Rheinberg
Mees Mollen Xanten
Mara Tabea Giebels Kalkar
Paul Rütter Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 02.01.2022 
bis 08.01.2022

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 
• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 
• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11
info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
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Bewachung von Betrieben
Bewachung von Behörden
Videoüberwachung
Pförtnerdienste · Funkstreife
Alarmaufschaltungen
Digitale Videoüberwachung

www.wachdienstgelderland.de

Seit über 
50 Jahren

Ein zauberhafter Stern und 
Revolution in der Küche
auch im neuen Jahr: Kinowochenende im Gocher Goli theater 

Goch. Das Goli Theater star-
tet in den Nachmittagsvorstel-
lungen des nächsten Kinowo-
chenendes mit der aktuellen 
Verfilmung eines Kinderbuch-
Klassikers in das neue Jahr. Der 
Abendfilm erzählt mit opu-
lenten Bildern, die nicht selten 
an die Gemälde großer Meister 
erinnern, von der Erfindung des 
Restaurants im Fahrwasser der 
Revolution:

Gezeigt wird am Samstag, 8. 
Januar, und Sonntag, 9. Januar, 
jeweils um 15 Uhr „Lauras Stern“ 
(Deutschland 2021, 79 Minuten, 
Altersempfehlung ab sieben Jah-
ren.) Laura vermisst nach dem 
Umzug in die Großstadt ihr 
altes Zuhause sehr. Als sie eines 
Abends einen kleinen, vom Him-
mel herabstürzenden Stern be-
obachtet und ihn daraufhin mit 
abgebrochener Zacke wiederfin-
det, tröstet sie ihn und verarztet 
ihn fürsorglich mit einem Pfla-
ster. Gemeinsam erleben sie und 
der Stern magische Abenteuer, 
die Lauras fantasievollste Träu-
me wahr werden lassen – und mit 
der Hilfe des Sterns fühlt sie sich 
am Ende endlich zu Hause. Der 
Eintritt kostet vier Euro, Einlass 
ist jeweils ab 14.30 Uhr. Popcorn 
und Getränke sind für kleines 
Geld zu haben.

Am Samstag, 8. Januar, und 
Sonntag, 9. Januar, jeweils um 20 
Uhr flimmert „A La Carte! – Frei-
heit geht durch den Magen“ über 
die Leinwand (Frankreich 2021, 
112 Minuten, FSK: ohne Anga-
be). Frankreich 1789. Manceron 
ist ein begnadeter Koch und ar-
beitet für den Herzog de Cham-
fort. Er liebt es, seinem Herrn 
mit kulinarischen Kreationen die 
Langeweile zu vertreiben. Und 
so schwelgt der Adel in Schwa-
nen-Ragout und gebackenen 
Täubchen. Eines Tages lässt der 
eigenwillige Küchenchef seine 
Phantasie spielen und tischt den 
herzöglichen Gästen eine Köst-
lichkeit aus der niedrigsten aller 
Zutaten auf – der Kartoffel. Ein 
Skandal!

Der Koch ist gefeuert. Zurück 

auf dem heimischen Bauern-
hof erwartet Manceron nichts 
als die trübe Aussicht, staubigen 
Reisenden Bouillon und Brot 
zu servieren – bis eine geheim-
nisvolle Frau auf dem einsamen 
Hof erscheint: Louise will vom 
Meister in die Kochkunst ein-
geführt werden. Ihr talentierter, 
fast sinnlicher Umgang mit wil-
den Kräutern, Waldbeeren und 
Trüffeln zieht Manceron in den 
Bann. Als sich der Herzog für 
einen Besuch ankündigt, macht 
sich Louise mit verdächtig gro-
ßem Einsatz an die Vorberei-
tungen. Diese Frau scheint mehr 
als nur ein Geheimnis zu haben. 
Und während sich die Ereignisse 
überschlagen, erschafft das un-
gleiche Paar durch seinen Mut 
eine Revolution im Kleinen: das 

erste Restaurant Frankreichs als 
Ort der Gemeinsamkeit und des 
Genusses für alle!

Mit opulenten Bildern, die 
nicht selten an die Gemälde 
großer Meister erinnern, fei-
ert Regisseur Éric Besnard nach 
seinem Riesenerfolg „Birnenku-
chen mit Lavendel“ erneut ein 
schwelgendes Fest der Sinne auf 
Celluloid. In seiner klugen, wun-
derbar ausgespielten Geschichte 
einer späten Liebe zwischen zwei 
eigenwilligen Charakterköpfen 
erzählt er elegant von der Erfin-
dung des Restaurants im Fahr-
wasser der Revolution. Schönheit 
und Tiefgang, Geschichte und 
Sinnlichkeit – so schön und klug 
kann nur französisches Kino 
sein! Der Eintritt kostet sechs Eu-
ro, Einlass ist jeweils ab 19 Uhr.

Opulente Bilder und ein Fest der Sinne – das erste Restaurant Frank­
reichs entsteht mitten in der Revolution. Foto: privat

Silvester ist jedes Jahr für Hele-
ne Bohne (r.) ein besonderer 
Tag – feiert sie doch am letzten 
Tag des Jahres alljährlich ihren 
Geburtstag. Der 31. Dezem-
ber 2021 war dann noch etwas 
außergewöhnlicher. Denn an 
diesem Tag beging die Winne-
kendonkerin ihren einhunderts-
ten Geburtstag. In die Schar der 
Gratulanten reihten sich neben 
Sabine Vohwinkel, Hausleitung 
des Katharinen-Hauses (l.), auch 
Heinz Aben als Vertreter der Ge-
selligen Vereine sowie der ehe-
malige Ortsvorsteher Hansgerd 

Kronenberg ein. Die 100-jährige 
Helene Bohne macht immer 
noch gerne Gymnastik. Als sie 
noch berufstätig war, fuhrt die 
frühere Verwaltungsangestell-
te jeden Morgen um viertel vor 
sieben mit dem Rad von Win-
nekendonk zum Kevelaerer Rat-
haus. Bis zum Umzug in das Se-
niorenheim des Caritasverbands 
Geldern-Kevelaer lebte sie im 
elterlichen Haus, in dem sie sehr 
gerne Gartenarbeit gemacht hat. 
Früher hat Helene Bohne gerne 
gekegelt und ist im Hallenbad 
geschwommen. Ein Vierteljahr-

hundert hat sie zudem im Kir-
chenchor gesungen. Auch heute 
singt die Winnekendonkerin 
noch gerne und erfreut sich an 
den kleinen Dingen des Alltags – 
zum Beispiel einer leckeren Tasse 
Kaffee. Und ihr Humor zaubert 
so manchem Mitarbeitenden 
oder Bewohner ein Lächeln ins 
Gesicht. Von den Geburtstags-
gästen nach ihrem Rezept für ein 
langes Leben gefragt, antwortete 
Helene Bohne mit Schalk im Na-
cken: „Ich verrate es Euch gerne 
– aber nicht heute.“ 
 Foto:  caritasverband Geldern-Kevelaer

100. Geburtstag an Silvester gefeiert

Neujahrsbaby 
aus Kevelaer
GELDERN/KEVELAER. Das 
Neujahrsbaby 2022 im Geld-
erner St.-Clemens-Hospital 
heißt Klara. Die süße Kevelaere-
rin ist das erste Kind von Marta 
und Jacek Ziolkowska. Wie viele 
Erstgeborene machte sie es span-
nend. Schon am Donnerstag ka-
men die Eltern zur Entbindung 
ins Krankenhaus, dann aber ließ 
sich die Kleine Zeit. Am Silvester-
abend waren die Wehen endlich 
so regelmäßig, dass die Mut-
ter im Kreißsaal betreut wurde. 
Zwölf Stunden später, um 7.50 
Uhr am Neujahrsmorgen, tat 
Klara ihren ersten Schrei. Wäh-
rend ihre Eltern überglücklich, 
aber auch sehr erschöpft sind, 
bringt Klara so schnell nichts 
aus der Ruhe. Friedlich schlum-
mert das 3.530 Gramm leichte 
und 53 Zentimeter große Mäd-
chen in Mamas Arm. Die kleine 
Familie verbringt nun noch ein 
paar gemeinsame Tage in einem 
Familienzimmer auf der Wöch-
nerinnenstation des Kranken-
hauses. Dort finden sie die nötige 
Unterstützung, um sich in Ruhe 
kennenzulernen.

„Griffbereit“
Kurs startet
WEEZE. Ein „Griffbereit-In-
ternationaler Eltern-Kind-Kurs 
startet in Weeze am 19. Januar 
2022 und geht bis 30. März 2022 
immer mittwochs im Famili-
enzentrum Bullerbü in Weeze. 
„Griffbereit“ ist eine internati-
onal ausgerichtete Spielgruppe. 
Das kostenlose Angebot richtet 
sich an Eltern mit und ohne Zu-
wanderungsgeschichte mit ihren 
Kindern im Alter von ein bis drei 
Jahren. In der Gruppe spielen, 
singen und malen Kinder mit-
einander und mit ihren Eltern 
in den Familiensprachen und in 
Deutsch. Dadurch werden erste 
Grundlagen für Sprachentwick-
lung geschaffen.Zusätzlich erfah-
ren Eltern, wie sie ihre Kinder in 
der frühkindlichen Entwicklung 
stärken und fördern können.
Die Teilnahme an diesem Kurs 
ist kostenfrei. Er findet in Koo-
peration mit dem Kommunalen 
Integrationszentrum (KI), Kreis 
Kleve, statt. Weitere Infos und 
Anmeldungen auf der Home-
page  www.fbs-kalkar.deoderte-
lefonisch bei der FBS Kalkar un-
ter 02824/97660.

Kinderzuschlag 
steigt ab Januar
NIEDERRhEIN. Für Fami-
lien mit kleinen Einkommen 
steigt ab dem 1. Januar 2022 der 
Höchstbetrag für den Kinderzu-
schlag (KiZ) um vier Euro auf 
209 Euro pro Kind und Monat. 
Familien, die bereits Kinder-
zuschlag beantragt haben oder 
diesen bereits erhalten, müssen 
von sich aus nicht aktiv werden 
– der Auszahlungsbetrag wird ab 
Januar automatisch angepasst. 
Kinderzuschlag erhalten Eltern-
paare und Alleinerziehende von 
der Familienkasse, wenn sie für 
das jeweilige Kind kindergeld-
berechtigt sind, es unter 25 Jah-
re alt und unverheiratet ist und 
wenn es im selben Haushalt lebt. 
Der Antrag auf Kinderzuschlag 
kann direkt online ausgefüllt 
und die notwendigen Nach-
weise hochgeladen werden. Mit 
dem KiZ-Lotsen lässt sich unter 
www.kinderzuschlag.de in we-
nigen Schritten prüfen, ob sich 
ein Antrag auf Kinderzuschlag 
lohnen könnte. Hier finden sich 
auch weitere Informationen zu 
den Anspruchsvoraussetzungen. 
Für die Beantwortung individu-
eller Fragen zum Kinderzuschlag 
kann von zu Hause auch bequem 
und unkompliziert eine Video-
beratung vereinbart werden. Alle 
aktuellen Informationen hierzu 
sowie rund um Kindergeld und 
Kinderzuschlag findet man on-
line unter www.familienkasse.de. 

KEVELAER. Es ist die wert-
vollste Ressource des Planeten 
Erde: Wasser. Und in Deutsch-
land zählt es zu den am besten 
getesteten Lebensmitteln. Im-
mer wieder wird auch das Was-
ser aus privaten Brunnen gete-
stet. Bei Brunnen, die außerhalb 
der Wasserschutzzone liegen, ist 
manchmal der Nitratwert er-
höht. 

Die Stadtwerke Kevelaer kön-
nen ihre Kunden diesbezüglich 
beruhigen: „Das Wasser, das wir 
Ihnen liefern, können Sie be-
denkenlos nutzen!“ Denn die 
Nitratbelastung im Mischwas-
ser aus den vier Kevelaerer För-
derbrunnen habe schon immer 
unter dem erlaubten Grenzwert 
von 50 mg/l gelegen. „Jüngst lag 
sie sogar bei unter 20 mg/l“, er-
läutert Geschäftsführer Hans-
Josef Thönnissen die erfreuliche 
Entwicklung in den vergangenen 

Jahren. Diese ist zurückzuführen 
auf eine Kooperation zwischen 
Landwirtschaft, Gartenbau und 
Wasserwirtschaft, die vor etwa 30 
Jahren ins Leben gerufen wurde. 
Ziel war es, die Nitratbelastung 
im Wasser zu senken. Das sei ei-
ne langwierige Angelegenheit, so 
Thönnissen, der den Landwirten 
und Gartenbauern für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
dankt. Der vorbeugende Gewäs-
serschutz, den die Stadtwerke Ke-
velaer betreiben, hat noch einen 
weiteren Vorteil: Jedes wasserver-
sorgende Unternehmen zahlt für 
die Wasserentnahme ein Entgelt 
in Höhe von fünf Cent pro Ku-
bikmeter an das Land. Die Stadt-
werke Kevelaer müssten somit 
etwa 75.000 Euro im Jahr über-
weisen. Doch Kevelaer ist von der 
Zahlung befreit – da mehr Geld 
in den vorbeugenden Gewässer-
schutz investiert wird.

Belastung weit unter Grenzwert
Stadtwerke betreiben vorbeugenden Gewässerschutz

LVR begrüßt Entscheidung 
zum Schutz vor Triage
urteil: Gesetzgeber muss Vorkehrungen treffen

NIEDERRhEIN. Der Land-
schaftsverband Rheinland 
(LVR) begrüßt die Entschei-
dung des Bundesverfassungs-
gerichtes, dass der Gesetzge-
ber für den Fall pandemiebe-
dingter Triage Vorkehrungen 
zum Schutz von Menschen mit 
Behinderung vor Benachteili-
gungen treffen muss.

Der LVR als größter Leistungs-
träger für Menschen mit Behin-
derungen in Deutschland hatte 
bereits im April 2020 gefordert, 
dass erkrankte Menschen mit Be-
hinderung in der Corona-Krise 
nicht medizinisch benachteiligt 
werden dürfen. LVR-Direktorin 
Ulrike Lubek betont dazu: „Aus 
Sicht des LVR muss eine Triage 
unbedingt diskriminierungs-
frei gestaltet werden. Keinesfalls 
dürfen körperliche, geistige und 
psychische Beeinträchtigungen 
als besondere Risiken oder ‚Ge-
brechlichkeiten‘ interpretiert 
werden, die per se gegen eine 
Behandlung sprechen könnten. 
Insofern begrüße ich sehr, dass 
das Bundesverfassungsgericht 
der Verfassungsbeschwerde meh-

rerer Menschen mit Behinderung 
stattgegeben hat.“

Der rheinische Kommunalver-
band hatte mit großer Aufmerk-
samkeit die Situation betrachtet, 
dass nicht für alle Patienten die 
erforderlichen Behandlungsplät-
ze zur Verfügung stehen könnten. 
Eine Auswahl von Menschen zu 
treffen, die angesichts knapper 
Ressourcen bevorzugt behandelt 
werden sollen, ist eine ethische 
Extremsituation, die unmittelbar 
Artikel 1, Satz 1 des Grundge-
setzes berührt: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Sie 
zu achten und zu schützen ist 
Verpflichtung aller staatlichen 
Gewalt.“ Der LVR ist mit dem 
LVR-Verbund Heilpädagogischer 
Hilfen und der Sozialen Rehabi-
litation im LVR-Klinikverbund 
selbst auch Träger von Angeboten 
zur Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen und chronischen 
psychischen Erkrankungen im 
Rheinland. Ihm begegnen in die-
sen Zeiten also auch unmittelbar 
sorgenvolle Fragen von Kunden, 
Angehörigen sowie anderen Be-
zugspersonen.

Sicherer Sport 
mit Luftfiltern
KREIS KLEVE. Das SportBil-
dungswerk Kleve hat in seinen 
Kursräumen in Geldern jeweils 
zwei Luftfilter installiert, welche 
die Raumluft bis zu dreimal pro 
Stunde reinigen. Die Luftfilter 
befreien die Luft von Bakterien, 
Viren, Pollen etc., sodass beispiels-
weise auch Allergiker ohne Pro-
bleme Sport treiben können.  

Schlussziehung 
mit Sonderpreisen

KEVELAER. Die traditionelle 
Kevelaerer Weihnachtsverlosung 
findet ihren Höhepunkt am Frei-
tag, 7. Januar 2022, um 16 Uhr 
bei der finalen Schlussziehung in 
der Museumsgasse. Die Veran-
staltung wird von Karl Timmer-
mann moderiert. Bis zum 31. 
Dezember hatten Kevelaerer und 
Gäste die Möglichkeit, die durch 
einen Einkauf erhaltenen Weih-
nachtslose in die entsprechenden 
Losboxen einzuwerfen. Ob ein 
hochwertiges E-Bike, TV-Gerät, 
5-Gänge Menü für zwei Personen 
oder diverse Gutscheine von Ke-
velaerer Händlern – es warten 
tolle Preise auf die Gewinner. Im 
Rahmen der Verlosung wird auch 
der Erlös des Tannenbaumver-
kaufs auf dem Mechelner Platz 
an das Projekt „Ärzte ohne Gren-
zen“ übergeben. 

Unser Mittagstisch
vom 05.01.2022 - 11.01.2022

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

RindeRgulasch
mit Spätzle und Rahmkohlrabi Port. 8.90sO  09.01.

Port. 8.50kRäuteRschinkenbRaten
mit Schmörchen und dicken Bohnen

MO  10.01.

kOchMettwüRstchen
mit Sauce, Stampfkartoffeln und Sauerkraut Port. 7.50Mi  05.01.

dO  06.01. zigeuneRschnitzel
mit Kroketten und gemischtem Salat

Port. 8.50

Port. 7.902 bRatwüRstchen
mit Salzkartoffeln und Wirsing

di  11.01.

FR  07.01. sPätzle Mit geschnetzelteM
Kaisergemüse und Sauce Hollandaise

Port. 8.90

sa  08.01. endivien-eintOPF
mit panierten Speckläppchen

Port. 7.90

Kennen Sie schon unsere unfassbaren leckeren Burger?
Q-Burger 5,90 € | Crispy-Chicken-Burger 5,90 € 
Veggie-Burger 5,90 €


